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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
2013 wurde von Herrn Dipl.-Ing. Lind-
ner ein Konzept zur Sanierung des 
Schlossparks Leubnitz erarbeitet.
Das Konzept nimmt den damaligen 
Zustand auf und schlägt 5 Phasen zur 
Umgestaltung des Parks vor.
Ziel ist die möglichst nahe Wiederher-
stellung des Parks, wie ihn sich der Er-
richter des Parks vorgestellt hatte.
Zum besseren Verständnis hier die  
5 Phasen der Umgestaltung:
1.	Phase
	 Entfernen aller abgestorbenen Bäume und Äste.
2.	Phase
	 Fällung der Fichten im gesamten Park. Das sollte auf  

zwei oder mehr Jahre verteilt werden.
3.	Phase
	 Beseitigung von unerwünschtem Wildwuchs. Bau eines  

Parkplatzes an der Schneckengrüner Straße.
4.	Phase
	 Neuanlage der Böschung unterhalb des Schlosses und  

Wegebau.
5.	Phase 5
	 Errichtung einer Freilichtbühne
Nach Phase 1 wurde das gesamte Gelände 2016 schon einmal 
überarbeitet. Die 2. Phase findet derzeit statt.
In der ersten Hälfte des Parks wurden die Fichten geerntet und 
veräußert. 
Nun sollen einige Stubben gefräst und das noch liegende Abfall-
holz aufgehäufelt im Wald verbleiben – als Zuflucht für Kleintiere.
Besonders für die Beräumung des Waldes bitte ich SIE um Mithil-
fe. Herr Gemeinderat Uwe Ottiger wird aus diesem Grund auf die 
Vereine des Ortes zukommen.

Wer gerne noch verwertbares Feuerholz aus den bearbeiteten Flä-
chen entnehmen möchte, kann sich deshalb gerne an Herrn Pöh-
land oder Herrn Kraus wenden!

Die beanspruchten Wege wurden durch die Firma Roy Michaelis 
instand gesetzt und befinden sich in einem begehbaren Zustand.
Zu erwähnen ist noch, dass es sich beim Schlosspark um den 
einzigen Landschaftspark im Vogtland handelt.
Jede Aktion ist deshalb mit den zuständigen Denkmalschutzbe-
hörden des Landratsamtes und der Landesregierung abzustim-
men.
Besonderen Wert legen die Behörden auf die Nachpflanzung von 
Baumarten, die ursprünglich im Park vorhanden waren.
Auch das Verfahren mit dem Eichen-Zwilling gegenüber dem 
Schlosshang, dessen Stamm gespalten ist, muss von der 
Denkmalschutzbehörde genehmigt werden.
Der Antrag zur Fällung dieser bildbestimmenden Eiche ist gestellt, 
in der Hoffnung, doch noch eine Möglichkeit des Erhalts zu finden.

Eine Aussage über die weitere Verfahrensweise im Park kann ich 
heute leider noch nicht treffen.
Der Gemeinderat wird sich zu gegebener Zeit damit befassen.
Als Vorarbeit dazu fand am 17.04. eine Begehung statt, zu der ich 
den Verfasser des Konzeptes, Vertreter des Schlossfördervereins, 
Gemeinderäte, den Bauhof und unseren neu gewählten Bürger-
meister, Herrn Michael Frisch, begrüßen konnte.
Der o.g. weitere Ablauf wurde in dieser Runde abgestimmt.

Mein Dank für die bisher geleistete Arbeit gilt allen Beteiligten, ver-
bunden mit der Bitte, sich weiterhin aktiv in den Erhalt und die 
Umgestaltung des Parks einzubringen.

Ihr
Achim Schulz

.........................................................................................................................................................................................................................�

EINLADUNG
Liebe Einwohnerinnen und  
Einwohner von Oberpirk,
liebe Rosenbacher Einwohnerinnen 
und Einwohner,

hiermit möchten wir Sie zu einem kleinen FRÜHLINGSFEST 
auf dem Gelände der Feuerwehr Oberpirk ganz herzlich einladen.

Termin:    26.05.2018	 18.00 Uhr
20.00 Uhr: 	Livemusik mit der Gruppe  
	 „Zu Spät“ aus Plauen
	 garantierte Stimmung aus Wort, Gesang und  
	 Witz für Jung und Alt ist Programm

Natürlich ist für Essen und Trinken gesorgt.
Freier Eintritt.

Oberpirker Feuerwehr und Heimatverein

Liebe Rosenbacher
600 Jahre Mehltheuer vom 15.06. – 17.06.2018
Das ist ein Grund zu feiern!!!
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren.

Viele haben schon ihre Unterstützung zugesagt.
Wir brauchen für Sonntag, den 17.06. noch Kuchen-
bäcker/innen. Telefon Kerstin Steinbach 037431/3950.
Ein Aufruf an alle Mehltheurer!
Schmücken Sie Ihre Grundstücke für dieses besondere 
Jubiläum. Wer sich beim Schmücken der Straßen und 
Plätze einbringen möchte, meldet sich ebenfalls unter 
o.g. Telefonnummer.
 
Vielen Dank
Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.
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GR-Sitzung vom 05.04.2018, um 19.30 Uhr, 
Sitzungssaal Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. 	 Begrüßung durch den Bürgermeister
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. 	 Feststellung der Anwesenheit und Bekanntgabe vorliegender 

Entschuldigungen
4. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. 	 Bestätigung der Tagesordnung
6. 	 Beschluss Protokoll vom 01.03.2018
7. 	 Festlegung der Unterzeichner des Protokolls der heutigen 
	 Sitzung
8. 	 Allgemeines/Bürgeranfragen
9. 	 Mitteilungen des Bürgermeisters
10.	Anfragen aus dem Gemeinderat
11.	Berufung des 1. Stellvertreters für die OWL Rodau
12.	Berufung eines 2. Stellvertreters für die OWL Rodau
13.	Abberufung und Berufung Ortswehrleiter und Stellvertreter der 

OW Schönberg
14.	Eigenbetrieb, Anschaffung eines Kommunalfahrzeuges
15.	Beschluss Errichtung Sonnensegel über der Freilichtbühne 

Höhlenpark Syrau
16.	Beschluss über einen Zuschuss 600 Jahre OT Mehltheuer
17.	Beschluss über einen Vereinszuschuss
18.	Beschluss über die Bewilligung des Bewirtschaftungszuschus-

ses für die Turnhalle Syrau
19.	Beschluss Vergabe Bauleistungen Straßenbau Siedlung 
	 OT Mehltheuer
20.	Billigungs-und Auslegungsbeschluss zur Ergänzungssatzung 

für das Gebiet des ehemaligen Kartoffellagerhauses im 
	 OT Mehltheuer
21.	Beschlüsse zu vorliegenden Bauanträgen
21.1	Bauantrag zur Errichtung einer unterkellerten Terrassenanlage
21.2	Bauantrag zur Errichtung einer Getreidelagerhalle und eines 

Silotrockners (Stahlsilo Typ DC 3307)
21.3	Bauantrag Anbau an vorhandene Lagerhalle im OT Schönberg
22.	Beschluss zur Klarstellungs- und Ergänzungssatzung nach  

§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „ Obere Dorfstraße OT Geils-
dorf“

23.	Beschluss Ergänzungssatzung „Ortsrand Bühna-West gem.  
§ 34 Abs.4 Nr. 3 BauGB

24.	Beschluss Bebauungsplan Nr. 16 SO „Biogasanlage Rothe-
nacker“

25.	Beschluss zur Entgegennahme von Spenden
Nichtöffentlicher Teil: 
..........................................................................................................

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
-Der Bürgermeister-

Vorbereitung und Durchführung der Wahl und Berufung 
der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023
hier: Bestimmung und Verteilung der Zahl der Schöffen
Nach § 36 Abs. 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in Verbin-
dung mit Abschnitt III Ziffern 10.a) und 16.a) der oben genannten 
Verwaltungsvorschrift sind von den Gemeinden bis spätestens  
30. Juni 2018 die Vorschlagslisten für Schöffen aufzustel-
len und bis spätestens 15. August 2018 an die zuständigen 
Amtsgerichte zu übersenden. 
Für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. werden 3 Schöffen 
für das zuständige Amtsgericht Plauen benötigt.  
Bewerbungen für die Berufung der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 können Sie 
in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl., im Sekretariat, bei Frau Drechs-
ler abgeben. 

Achim Schulz
Bürgermeister

Mitteilungen des BM - Öffentlicher Teil

1.	 Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
	 In einer n.ö. GR-Sitzung am 22.03. wurde der Beschluss ge-

fasst, für die im Mai in die Altersteilzeit gehende Frau Marina 
Freiherr einen Ersatz als SB Bauordnung einzustellen.

	 Beide in Frage kommenden Bewerber wurden am 23.03. ver-
ständigt, haben sich aber noch nicht zurückgemeldet.

2.	 Rößnitz, Tobertitzer Str. 1
	 Am 27.03. fand ein Gespräch zwischen Vertretern des Rößnitzer 

Feuerwehrverein und der Gemeindeverwaltung statt. Es ging 
um die Betreibung des ehem. Gasthofes.

	 Auf Wunsch des Vereins wurden diesem am 28.03. verschiede-
ne Betreibermodelle zugearbeitet.

	 Die Vereinsvertreter haben zugesagt, sich am 12.04. in einer 
Vereinssitzung darüber zu verständigen und der Gemeinde das 
Ergebnis mitzuteilen.

	 Ohne Betreiber bleibt das Gebäude wie es ist.

3.	 Gerätehaus Oberpirk
	 Am 20.03. wurde der derzeitige Stand zwischen dem Gemein-

dewehrleiter, der Ortswehrleitung und dem BM beraten.
	 Die Vertreter der FFW wurden vom BM beauftragt, gemeinsam 

mit dem Planer im Landratsamt die Möglichkeiten des Umbaus 
und die dafür mögliche Förderung zu besprechen und dann in 
der AG Bau/Technik zu berichten.

4.	 GR vom 01.03. – Bemerkungen zu einigen protokollierten Bei-
trägen
•	 Aussage: Zu den GR-Sitzungen haben Bürger die Möglich-

keit, den GR, dem BM und der Verwaltung ihre Probleme 
mitzuteilen.

	 Es gibt auch die Möglichkeit die Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung und des BM zu nutzen! Mo, Di, Do Öffnungs-
zeiten – außerhalb nach Vereinbarung, also an allen Arbeits-
tagen möglich!

•	 Das Schlämmen des Teiches am Waldbad Rodau ist kom-
plett erfolgt, zum Preis von 11.587,03 €. Der GR hatte 10T€  
für eine Teillösung bewilligt.

•	 In Oberpirk wird eine Leuchte am Weg zur Talsperre ange-
bracht.

•	 Info: bisherige Kosten Straße Mehltheuer – Schneckengrün 
27.265,72 €.

•	 Grußwort Bürgermeister Ortsführer
	 (Info an den GR am 05.12. 2017) 
	 Ein Erscheinungsdatum ist mir noch nicht bekannt.
	 Das Grußwort schreibt der BM, der bei Herausgabe im Amt 

ist.
	 Dazu ist aber auch keine Befassung in irgendeinem Gremi-

um notwendig.

5.	 Leubnitzer Park
	 Die Fällarbeiten sind beendet, auch die damit im Zusammen-

hang stehende Beräumung der Waldflächen. 
	 Eine weitere Beräumung will GR U. Ottiger mit den Leubnitzer 

Vereinen bereden. Vorher wird noch eine Begehung mit den 
Verfassern des Konzeptes „Schlosspark Leubnitz“ stattfinden.

	 Die Verarbeitung des Häckselholzes hat für die Gemeinde eine 
Einnahme von 959 € gebracht.

6.	 Kläranlage Mehltheuer
	 Der ZWAV hat die Maßnahme an die Firma Loebel Bau Heins-

dorfergrund vergeben.
	 Über die Regelung der Zufahrt für Baufahrzeuge und Anwohner 

sind die Gespräche noch nicht abgeschlossen.

7.	 Termine
	 12.04.		  13.00 Uhr 	 Bauanlaufberatung Kläranlage Oberpirk
	 12.04.		  18.30 Uhr	 Einwohnerversammlung in Demeusel 
				    Abwasser
	 03.05.		  19.30 Uhr 	 GR
..........................................................................................................
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Jetzt, da diese Zeilen geschrieben werden (17.04.2018), steht der 
Nachfolger des heutigen Bürgermeisters Achim Schulz fest.
In einem Artikel in der „Freien Presse“ am 17.04.2018 äußert sich 
Michael Frisch, Bürgermeister der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ab 
dem 01.06.2018 zu seiner zukünftigen Amtsführung. Unter ande-
rem äußert er, dass neue Wege begangen werden sollen. Auch 
könne er es nicht Jedem recht machen. Die Öffentlichkeit solle 
intensiver informiert werden.

Warum ich dieses Vorgenannte anführe? Die Tagesordnung der 
Sitzung des Gemeinderates am 05. April 2018 zeigte im öffentli-
chen Teil wieder, wie so oft, keine besonderen Höhepunkte. Im 
nichtöffentlichen Teil kamen dann die eigentlich interessanten The-
men.
Möge sich dies in der Zukunft ändern. Denn über den 
nichtöffentlichen Teil darf ich zurzeit inhaltlich nicht berichten.

Der öffentliche Teil der Sitzung am 05. April wurde schnell abge-
handelt. Zuerst die formellen Tagesordnungspunkte (TOP).
Bei den Bürgerfragen wurden Beschwerden und Fragen aus den 
Ortsteilen Mehltheuer und Syrau angesprochen und durch den 
Bürgermeister Achim Schulz und dem Vertreter der Gemeindever-
waltung, Luz Woratsch, beantwortet.

Der Gemeinderat stimmte Personalangelegenheiten – Berufungen 
von Ortswehrleitern und Stellvertretern - der Ortsfeuerwehren 
Schönberg und Rodau zu.

Auf Fragen aus dem Gemeinderat zum Thema Flyer „Ortsführer“ 
wurde derart geantwortet, dass für die Gemeinde keine Kosten 
entstehen. Die Beantwortung weiterer Fragen zu diesem Thema 
und zum Stand der Bearbeitung erfolgte nicht und soll nachgeholt 
werden.

Auf Anfrage zur Verbindungsstraße Mehltheuer – Schnecken
grün („Waldautobahn“) gab es die Auskunft, dass hierzu noch 
keine abschließende Entscheidung getroffen sei, wie in Zukunft 
verfahren werden soll. Bisher sind ca. 27.000 Euro für die laufende 
Unterhaltung verausgabt.

Der Eigenbetrieb „Drachenhöhle“ hat ein neues Kommunalfahr-
zeug angeschafft. Die Kosten belaufen sich auf rd. 16.000 Euro.

Eine weitere Investition des Eigenbetriebes „Drachenhöhle“ war 
die Anschaffung eines Sonnensegels über der Freilichtbühne 
im Höhlenpark für insgesamt 5.700 Euro. Der Dorfclub Syrau wird 
50 % der Kosten übernehmen.

Der Heimatverein Mehltheuer erhielt einen Zuschuss von  
600,00 Euro zur 600-Jahr-Feier von Mehltheuer.

Der Sportverein Syrau erhält einen Zuschuss in Höhe von  
3.500 Euro für Baumaßnahmen im Stadion. Weiterhin erhält er  
rd. 8.900 Euro als Bewirtschaftungszuschuss für die Turnhalle 
in Syrau.

Der Gemeinderat stimmte vorliegenden Bauanträgen zu.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung des Gemeinderates standen 
folgende TOPs zur Beratung und Entscheidung an:
•	Beratung und Information zum Thema Tourismus mit und durch 

Frau Löffler
•	Personalangelegenheiten in der Kindertagesstätte Mehltheuer
•	Personalangelegenheiten in der Kindertagesstätte Leubnitz

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

Ortsübliche Bekanntmachung 
über die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 
Ergänzungssatzung für das Gebiet des ehemaligen 
Kartoffellagerhauses im OT Mehltheuer

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 05.04.2018 
beschlossen, den Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet 
des ehemaligen Kartoffellagerhauses im OT Mehltheuer in der 
Fassung vom 09.03.2018 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
zulegen.
Wir weisen darauf hin, dass das Planverfahren im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 Abs. 2 BauGB erfolgt und eine Umweltprü-
fung im Sinne des § 2 Abs. 4 BauGB nicht erforderlich ist.
Der Planbereich wird begrenzt 
im Norden durch die Bundesstraße B 282 – Schleizer Straße,
im Osten durch das Bahngelände der Dt. Bundesbahn und das 
Flurstück-Nr. 287d,
im Süden durch das Bahngelände der Dt. Bundesbahn,
im Westen durch landwirtschaftlich genutzte Flächen (Flurstücke-
Nr. 303/9 und 288b).

Die Ergänzungssatzung für das Gebiet des ehemaligen Kartoffella-
gerhauses im OT Mehltheuer dient der rechtssicheren Festlegung 
der sich aus der Grenze des Bebauungszusammenhangs erge-
benden Bauflächen. Sie dient der Definition des im Zusammen-
hang bebauten Ortsteiles unter Einbeziehung der überplanten Er-
gänzungsfläche in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil. Die 
Ergänzungssatzung dient der Sicherung der bestehenden und ge-
nehmigten gewerblichen und landwirtschaftlichen Nutzungen der 
Gebäude und Flächen im Geltungsbereich sowie der Errichtung 
und Betreibung von Gebäuden einschließlich der notwendigen 
Garagen und Stellplätze, die dem zentralen kommunalen Bauhof 
der Gemeinde dienen.  

Der Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet des ehema-
ligen Kartoffellagerhauses im OT Mehltheuer einschließlich Be-
gründung wird in der Zeit vom 14.05.2018 bis einschließlich 
15.06.2018 in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Berns-
grüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., 
Zimmer 11 (Bauamt) während der üblichen Dienststunden 
Montag		  09.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 		  09.30 - 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
unter Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bauamt, Bernsgrüner Straße 
18, 08539 Rosenbach/Vogtl. oder mündlich zur Niederschrift bei 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.,Bauamt, Zimmer 11, Bernsgrü-
ner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Gleichzeitig wird darauf verwiesen, dass die Bekanntmachung 
einschließlich der auszulegenden Unterlagen  zeitgleich auf 
der Internetseite der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. unter www.
rosenbach,de und auf dem Landesportal Sachsen unter www.
bauleitplanung.sachsen.de veröffentlicht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über die Satzung unberück-
sichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Rosenbach/Vogtl., den  18.04.2018 

	Achim Schulz 
(Bürgermeister)



05/2018Seite 4  · Rosenbacher Anzeiger ·

Gewerbeimmobilie 
in Rosenbach und Umkreis (10-15 km) 

zum KAUF gesucht
• ebenerdig
• Gebäudefl äche: ca. 200 qm
• Straßenanbindung für LKW-
   Anlieferung notwendig
• auch sanierungsbedürftig
• im Gewerbe- oder Mischgebiet

(für Produktion)
oder auch 
• bebaubares Grundstück 1.000-2.000 qm 

Kontakt: bitte schriftliche Angebote mit Bildern an den 
Verlag des Rosenbacher Anzeigers:

Printhouse Colour Concept, Syrauer Str. 5, 08525 Plauen-Kauschwitz, 
HG@pcc.gmbH, Tel. 0 37 41 / 59 88 38, Fax 59 88 37

SuedOstLink vor Ort
50Hertz informiert zur laufenden Planung
Die Planungen für die Gleichstromver-
bindung SuedOstLink sind Thema einer 
Infotour von 50Hertz. Hierfür besucht der 
Stromübertragungsnetzbetreiber mit seinem DialogMobil Plätze 
und Fußgängerzonen im Planungsraum.
Die Vertreter von 50Hertz geben Überblick über die zusätzlichen 
Untersuchungen, die die Verfahren führende Bundesnetzagentur 
für die Region aufgegeben hat. Zudem können sich die Besuche-
rinnen und Besucher zu technischen Fragestellungen und dem 
weiteren Verfahrensverlauf informieren.

50Hertz macht Station am Mittwoch, 13. Juni 2018,  
von 15 bis 17 Uhr auf dem Parkplatz  

der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.,  
Bernsgrüner Straße 18 in Mehltheuer.

Der SuedOstLink soll Wolmirstedt in Sachsen-Anhalt mit dem 
Standort Isar bei Landshut in Bayern verbinden. Im Frühjahr 2017 
hatte 50Hertz die Unterlagen zur Bundesfachplanung eingereicht. 
Nach Antragskonferenzen der Bundesnetzagentur arbeitet 50Hertz 
aktuell an der Vertiefung und Ergänzung der Planungsunterlagen.

..........................................................................................................

08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873 • E-Mail: mossner@landgasthof-syrau.de

 www.landgasthof-syrau.de

Sie erreichen uns während der Baumaßnahme über
Syrau und Frotschau (die Zufahrt bis zur Gaststätte ist frei)

HIMMELFAHRT  von 9.00 - 19.00 Uhr geöffnet

täglich ab 11.00 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -

Trotz 

Baustelle 

erreichbar!

Suche Grundstück mit/ohne Halle oder nur 
mit Halle auch als Wiese möglich

Ansprechpartner Hr. Schiller, Telefon: 03741 137976
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Anmeldung der Schulanfänger

- I N F O R M A T I O N –

Die Anmeldung der Schulanfänger 

•	Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden 
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr voll-
enden.

•	Kinder, die das sechste Lebensjahr später vollenden, können 
angemeldet werden, wenn sie den für den Schulbesuch erfor-
derlichen geistigen und körperlichen Entwicklungstand besit-
zen. Die Entscheidung darüber trifft der Schulleiter.

für das Schuljahr 2019/2020 des Schulsprengels der Grundschule 
„Rosenbach“ findet zu den folgenden Zeiten statt:

Montag, 27.08.18		  12.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 28.08.18		 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 30.08.18	 8.00 – 16.00 Uhr

•	Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit!
•	Die Anmeldung erfolgt durch mindestens einen Personensorge-

berechtigten.
•	Bei getrennt lebenden Personensorgeberechtigten ist eine 

Vollmacht des jeweiligen nicht teilnehmenden Elternteils 
oder eine Bescheinigung über das alleinige Sorgerecht vom 
Jugendamt abzugeben.

Wolf
Schulleiterin
..........................................................................................................

Themenelternabend „Konzentration steigern – 
die richtige Nahrung fürs Gehirn“
Am Dienstag, den 10.04.2018, besuchte Diätassistentin und Er-
nährungsberaterin Bianca Olbrich die Grundschule Rosenbach 
um einen Elternabend zum Thema „gesunde Ernährung“ durch-

zuführen.
Der Abend begann mit 
einem theoretischen 
Input zur Ernährungs-
pyramide. Die meisten 
wissen, dass für eine 
gesunde Ernährung 
ausreichend Trinken 
und Obst/Gemüse 
sehr wichtig ist. Aber 
oft scheitert es im 
stressigen Alltag an 
der Umsetzung. Frau 
Olbrich gab an dieser 
Stelle wertvolle Tipps, 

wie man durch Kleinigkeiten seinen Alltag gesünder gestalten 
kann. Nur weil Kerne im Brot sind, heißt es beispielsweise nicht 
automatisch, dass es 
sich um ein Vollkorn-
brot handelt. Da Kin-
der oftmals die Kerne 
im Brot nicht mögen, 
sollte einfach Voll-
kornbrot ohne Kerne 
gekauft werden. Nach 
der Theorie durften 
die Anwesenden El-
tern, Lehrer und Er-
zieher an Stationen 
verschiedene Dinge 
ausprobieren. Die Stationen beschäftigten sich mit unseren Sin-
nen. Beispielsweise sollten verschiedene Gewürze am Geruch er-
kannt oder Getreidesorten anhand des Aussehens unterschieden 
werden. Zum Abschluss durften alle Teilnehmer noch gesunde, 
aber sehr leckere, Zucchini-Brownies probieren. Die passenden 
Rezepte gab es gleich noch mit dazu. 

..........................................................................................................

Sommer-Ferien-Abenteuer  
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und 
Jugendliche von 6-16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen u.a. Badespaß, Grillabende, Wasser-Fun-Sport-
fest, Bowling, Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, 
Besuch eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf, ein Ausflug 
im Reisebus zur Kids Arena Marienberg, Spiel & Spaß und vie-
les mehr Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows 
und Blockhütten mit Doppelstockbetten. Die Kinder erwartet ein 
riesiges Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten! Der Teilneh-
merbeitrag beträgt 230,00 € pro Kind und Durchgang inklusive 
Übernachtung in Doppelstockbetten, Vollverpflegung, Programm, 
Eintrittsgelder und Rund-um-Betreuung. Geschwister-Rabatte sind 
möglich. An- und Abreise sind selbst zu organisieren.

Weststraße 4 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881 · Mobil 0172-3572091

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wir suchen
zur sofortigen Verstärkung unseres Teams

1 Anlagenmechaniker/in 
Heizung / Sanitär

Unsere Firma beschäftigt derzeit 8 Mitarbeiter.
Ein Firmenfahrzeug wird gestellt.

Bei Einstellung übernehmen wir für unsere Mitarbeiter 
mit kleinen Kindern die monatlichen KiTa Gebühren.
Bewerbungen: schriftlich, telefonisch oder per E-Mail
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Fortsetzung der Geschichte des Vogtlandes
Unter Kaiser Karl IV. schien für die Vögte von Plauen eine sorglose 
Zeit anzubrechen. Der kaiserliche Lehnsherr tat wenig um die Vög-

te gegen die Gewalt der Wettiner zu schützen. 
Er ließ ruhig zu, dass ein Teil des Plauenschen 
Besitzstandes in aller Stille an die Wettiner 
verloren ging. Vogt Heinrich der Ältere sah 
sich genötigt, sein väterliches Erbteil Pausa, 
Mühltroff, Schönberg, Hirschberg, Liebau u.a. 
gegen eine geringe Entschädigung an den 
Markgrafen von Meißen auszutauschen, inzwi-
schen war der Vogtländische Krieg ausgebro-
chen, Kaiser Karl IV. und Markgraf von Meißen 
gegen die Vögte. Durch diesen verderblichen 
Krieg wurden die Vögte geschwächt. Teile des 
Vogtlandes kamen zeitweilig an die Wettiner. 
Heinrich von Plauen verkaufte für 5000 Gulden 

Auerbach, Pausa, Gefell u.a. So erwarben die Wettiner ein Stück 
nach dem anderen. 1410 Schlacht bei Tannenberg, Heinrich von 
Plauen verteidigte die Marienburg ge-
gen die Polen. Dann brach der Hussi-
tenkrieg aus 1426 – 1431 Grausamkei-
ten ohne Ende. Vogt Heinrich kämpfte 
ruhmvoll gegen die gefährlichen Fein-
de. Zum Dank ernannte ihn Kaiser Si-
gismund zum Reichshofrichter, später 
Burggraf von Meißen, später musste 
Heinrich die Burggrafschaft Meißen an 
die Wettiner abgeben. 1466 belehnte 
der Böhmenkönig Herzog Albrecht 
von Sachsen. Bei der Teilung der 
sächsischen Lande zu Leipzig fiel Plauen an den Kurfürst Ernst, 
damit an die Ernestinische Linie bis 1547. Im Jahr 1575 fiel das 
Vogtland für immer an das Haus Wettin. Heinrich der IV. schürte 
den Ausbruch des Schmalkaltischen Krieges 1546, das kaiserliche 
Heer siegte 1547 über die kurfürstlichen Truppen. Heinrich der IV. 
war bedacht als rechtmäßiger Besitzer des Vogtlandes durch gute 
Einrichtungen und Gesetze die Ordnung im Lande herzustellen. 
1551 erster allgemeiner Vogtl. Landtag in Schleiz! An der Religion 
nichts ändern, Lehnbriefe 
erneuern, Polizeiordnung 
erlassen, Frostbeamte 
einsetzen zum Schutz des 
Waldes, Schule fördern.
Geld war damals wenig 
gebräuchlich, der König-
bezahlte seine Helfer, in-
dem ihnen Land mit Dör-
fern und Bauern übertrug, aber nur geliehen. Für die Ordnung der 
Gesellschaft und Herrschaft im Mittelalter war ein System bestim-
mend, das Lehnwesen. Bilder entsprechend später. 

Quellen private Unterlagen, Band 2 Europäisches Mittelalter.

Günter Zeidler

Historisches aus Mehltheuer

Feier geplant?
Raum gesucht?
Bürgerhaus gebucht!
Schönberger Carnevals-Club e.V., Waldstraße 7, 
08539 Schönberg, Gem. Rosenbach/Vogtl.

Mieten Sie unser Bürgerhaus in Schönberg!

Sie planen eine Feier und möchten oder können diese 
nicht in Ihren eigenen vier Wänden durchführen?
Ihr Platzbedarf übersteigt die Möglichkeiten bei Wei-
tem? Und wohin mit dem Buffet? Wer bedient die Gäs-
te? Und wo sollen sie überhaupt parken?

Treten Sie mit uns in Kontakt und sprechen Sie mit uns 
über ihre Feierlichkeiten!
Sven Ehrhardt	 0176/30737831
Marcel Schneider	  0176/83836589
email: vorstand@scc-fasching.de
web: www.scc-fasching.de

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

 Verkauf: März - Oktober: Mo – Fr 14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa  9.00 – 11.00 Uhr
*  Grünpfl anzen      *  Jungpfl anzen
*  Blühende Topfpfl anzen

*  Trauerfl oristik
*  Floristik für alle Anlässe

Sommerbepfl anzung
Blumen- und Gemüsejungpfl anzen

Verkauf in Mehltheuer, Antonstr.4
Bestellung und Abholung nur nach Absprache unter 3785 möglich (wegen Baustelle)

Erfolgreich werben

Tel: 03741 598838
E-Mail: print@pccweb.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!

Wer sitzt ab dem 01.06.2018 auf dem 

Bürgermeisterstuhl der Gemeinde Ro-

senbach/Vogtl.?

Diese Frage wurde von den Wählern 

am 18.03.2018 noch nicht entschieden 

– ein zweiter Wahlgang am 15.04.2018 

ist notwendig.

Wie Sie im Sonderdruck des Rosenba-

cher Anzeigers vom 26.03.2018 lesen konnten, stehen nur noch 

drei Kandidaten zur Verfügung. Ob es das leichter macht?

Ich möchte besonders für die Teilnahme am 2. Wahlgang auf- 

rufen. Die Anzahl der Wähler kann entscheidend sein!

Und seien wir ehrlich – eine Wahlbeteiligung von 62,8 % beim  

1. Wahlgang lässt noch Luft nach oben offen.

Ihr
Achim Schulz

....................
....................

....................
....................

....................
....................

....................
....................

....................
....................

................. 

In seiner langen Geschichte hat es sich zu einer belieb-

ten Freizeiteinrichtung in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 

entwickelt und bewährt.

Der Verein „Freunde des Waldbades Rodau e.V.“ möchte 

mit einem Waldbadfest am 16. Juni dieses Jubiläum 

groß feiern. In einer Mitgliederversammlung am 14. März 

wurden hierzu die Weichen gestellt. Die Vorsitzende des 

Badvereines, Stephanie Sommer aus Rodau, hat die Zügel 

fest in der Hand und koordiniert die Vorbereitungen.

Mit einem Volleyball – Turnier ab 9:00 Uhr wird das 

Waldbadfest eröffnet.

Interessierte Mannschaften möchten sich bitte frühzeitig 

zwecks Anmeldung mit Mary Wolf (01520 3686088) in 

Verbindung setzen.

Mit Pfeil und Bogen wird auf dem hinteren Gelände 

des Waldbades geschossen.

Die Kurende Rodau wird singen und tanzen. Auch die 

Musikschule Fröhlich wird auftreten und mitwirken.

Was wäre ein Badfest ohne Wasserspiele. Hierzu gehö-

ren auch Schnuppertauchen und Wettrutschen.

Eine Anleitung zur Bewegung erfolgt für Jung und Alt 

durch Zumba. Der Faschingsclub Schönberg hat be-

reits sein Kommen angemeldet. Auf das beliebte Kinder-

schminken soll auch hier hingewiesen werden. Natürlich 

wird auch eine Hüpfburg aufgebaut sein. Preise für Groß 

und Klein wird es bei einer Tombola geben.

Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt.

Fleißige Bäcker werden noch für das Kuchenbuf-

fet gesucht. Wer hier einen Beitrag leisten möchte, 

der melde sich bitte bei Maren Wolf (0173 3895843) 

oder bei Stephanie Sommer (0175 8507197).

Uli Scheunert wird die Geschichte des Waldbades in Wort 

und Bild im Vorfeld des Waldbadfestes vorstellen. Das 

Waldbad Rodau ist inzwischen weit über die Grenzen des 

Vogtlandes bekannt.

Es ist ein Anziehungsmagnet für Jung und Alt.

Mit einem Frühjahrsputz soll die neue Badesaison vor-

bereitet werden. Am 14.04. ab 09:00 Uhr können sich 

freiwillige Helfer gerne im Waldbad melden und unter-

stützen. Die Außenanlagen sollen von Laub und Winter-

schäden befreit werden. Jede helfende Hand ist willkom-

men.

Wer Interesse haben sollte, den gesamten Service bei den 

Getränken und Speisebetrieb zu übernehmen, kann sich 

für weitere Infos an die Vorsitzende des Waldbadvereines 

wenden. 

Natürlich ist beim Frühjahrsputz, besonders jedoch 

beim Waldbadfest, für Getränke, Speisen und musi-

kalische Unterhaltung, ausreichend gesorgt.

Also: AUF INS WALDBAD RODAU

Norbert Bähren, Rodau

Waldbadfest am 16. Juni 2018

Das Waldbad Rodau wird 40 Jahre.
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Was leistet der Essenanbieter
„Elli Spirelli“ in unserer Kita?

Da es in letzter Zeit öfters Anfragen zwecks Wechsel zu einem an-
deren Essenanbieter gab, möchten wir einmal darlegen, was „Elli 
Spirelli“ überhaupt für unsere Kita leistet.

Für den Preis von 4,75 € pro Kind (Frühstück 0,70 €, Vesper  
0,70 €, Mittagessen 3,35 €) gibt es eine abwechslungsreiche 
Ganztagsversorgung.
Obst wird so viel geschickt, dass es auch für die tägliche Obst-
pause reicht. Den Speiseplan erstellt das Erzieherpersonal an-
hand der Vorschläge von „Elli Spirelli“. Zum Teil werden auch die 
Kinder dabei einbezogen. Insbesondere achten wir dabei darauf, 
dass nicht zu viel und zu oft Fleisch auf den Tisch kommt, mal gibt 
es Süßes, mal etwas zum Löffeln, verschiedene Sättigungsbeila-
gen und was unsere Kinder sonst so mögen.  
Im Preis inbegriffen sind außerdem ausreichend Getränke wie 
Milch, Tee, Mineralwasser, Saft für Schorlen – nach Bedarf und 
Wunsch. Wenn nötig, wird extra Allergikeressen geliefert.
Das Küchenpersonal in der Kita, Fahrer und Transport von 
Hohenstein/E. nach Leubnitz stellt „Elli Spirelli“ sicher. Außerdem 
wurden die Stunden vom Küchenpersonal so erhöht, dass die 
Schulkinder um 13.00 Uhr auch noch bei uns essen können. 
Das Frühstück und Vesper wird vom Küchenpersonal für die jewei-
ligen Gruppen sehr liebevoll aufbereitet. Geliefert wird fast immer 
pünktlich (Notfallpaket ist vorhanden – Suppendosen und Kom-
pott).
Auch die Reinigungsmittel 
für die Küche (Spülmittel, 
Desinfektionsmittel) sowie 
Küchenrollen und Alufolie 
usw. sowie das gesamte 
Kücheninventar (Geschirr 
und Besteck zum Teil) – 
Küchenschränke, Edel-
stahlspüle, Wandbrause, 
Thermobehälter und einen 
Wärmewagen stellt „Elli 
Spirelli“ zur Verfügung. 
Die Küchenwäsche (Ge-
schirrtücher und Lappen 
und deren Reinigung) wird 
von „Elli Spirelli“ über-
nommen. „Elli Spirelli“ 
ist stets bereit, uns Extra-
wünsche zu erfüllen – z.B. 
Lieferung von Rohware 
zum Selberkochen (Feri-
en) oder uns kostenlos bei 

Konzert der Jungen Talente am 02.06.2018

Am Samstagnachmittag, 1. Juniwochenende, stellen sich wieder 
junge Künstler aus unserer Region dem Publikum vor. Wie in den 
vergangenen Jahren haben sie sich intensiv auf diesen, für sie  
großen Auftritt vorbereitet. Auf ihren Instrumenten, von Piano über 
Violine, Cello, Flöte, Trompete, Tenorhorn u.a. wollen sie dem Pu-
blikum einen angenehmen Nachmittag bereiten und ihr Können 
unter Beweis stellen. Bewährter Organisator und unterhaltender  
Moderator wird wieder Peter Skamletz aus Leubnitz sein. Die 
Anfangszeit musste leider verlegt werden, so ist am 2. Juni aus-
nahmsweise erst um 15.30 Uhr der Beginn der Veranstaltung, wir 
bitten um Beachtung! Wir laden alle Musikliebhaber, Großeltern, 
Eltern, Onkel, Tanten etc. zu dieser Veranstaltung ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch. Für Kaffee, Kuchen und div. Getränke ist wie 
immer bestens gesorgt. Karten für 7 € , erm. 5 € sind im Schlossbü-
ro (037431 86029) und an der Tageskasse erhältlich.

In eigener Sache
Das Frühlingsfest auf Schloss Leubnitz am 14. April ist nun bereits 
Vergangenheit. Es war wieder eine gelungene Sache. Wir bedan-
ken uns bei allen Helfern, dem Dorfclub, Bauhof, Gemeindemit-
arbeiterinnen,Vereinsmitgliedern und den fleißigen Kuchenbäcker/
innen! Ohne Euch wäre kein solches Gelingen möglich! DANKE!

Der Verein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“e.V.

Schlossnachrichten

Kinderfesten und Feiern 
zu unterstützen (z.B. Wie-
ner, Brot, Schnitzel, Kar-
toffelsalat, Senf, Ketchup, 
Süßigkeiten, Einwegge-
schirr…).
Dieses Preis-/Leistungs-
verhältnis finden wir mehr 
als in Ordnung und möch-
ten bekunden, dass unse-
re Kinder und unser Team 
mit dem Essen und den 

Serviceleistungen sehr zufrieden sind. Und die Ganztagsverpfle-
gung überhaupt ist für Kinder, Eltern und Erzieher eine große Er-
leichterung!
Wir wünschen uns auch für die Zukunft eine gute Zusammenarbeit 
mit „Elli Spirelli“.

Das Team vom Zwergenschloss Leubnitz

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen
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Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
gleich vorweg:  Es ist ein richtiges Leckerli in
der bisherigen Ausstellungslandschaft im
Vogtland entstanden. Mit der gemeinsamen
Kunstausstellung von Hobbykünstlern aus
Bergatreute und unserer Rosenbachgemein-
de ist uns nicht nur bei der feierlichen Eröff-
nung am 15. Februar sondern auch in der Part-
nerschaft mit Bergatreute ein toller Wurf gelungen. Deshalb ist
„Freundschaft“ nicht nur der Name der gemeinsamen Ausstellung
sondern auch Programm. Kombiniert mit dem gemeinsamen Be-
such der neu illuminierten Drachenhöhle, der feierlichen Eröffnung
mit anschließendem Konzert im Weißen Saal und dem gemütlichen
Beisammensein war dieses Wochenende schon etwas Besonderes
in unserer gelebten  über zwanzigjährigen, Partnerschaft mit Ber-
gatreute in Oberschwaben. Von nun an sehen wir so manchen un-
serer Mitbürger, der sich traute, seine Werke im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz auszustellen, sicher mit anderen Augen. Dem
geneigten Schlossbesucher bietet diese Ausstellung in den näch-
sten Wochen einen besonderen Blick auf  Leben und Schaffen un-
serer Bürger. Sie macht hoffentlich dem einen oder anderen poten-
ziellen Hobbykünstler auch Mut, seine Werke zukünftig auszustellen
oder der Partnerschaft mit Bergatreute auf anderem Wege neue Im-
pulse zu verleihen. Die ängstliche Erwartung über den Erfolg dieser
gemeinsamen Hobbyausstellungen ist in helle Begeisterung um-
geschlagen. Der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen für jeder-
mann aus unseren Gemeinden  war schnell ausgesprochen. Favorit
war eine gemeinsame Fotoausstellung, für die es jede Menge se-
henswertes Material unter den vielen Hobbyfotografen aus unseren
Orten geben dürfte. Den Termin dazu sollten wir schon jetzt festle-
gen, denn das Kreuzgewölbe ist für die nächsten 2 Jahre schon
ausgebucht.

Wenn es so weiter geht, kann unser Leubnitzer Schloss eine ganz
besondere Erfolgsgeschichte werden. Ein touristischer  Magnet ist
es schon. 5.700 Besucher (zahlende und nicht zahlende) wurden
seit dem 20. April 2013 von unseren ehrenamtlichen  Fördermitglie-
dern empfangen, durch die Ausstellungen geführt oder bei Konzer-
ten und Veranstaltungen betreut. „Nebenbei“ verlangt die laufende
Vereinsarbeit und Ausstellungsvervollkommnung sowie die Vorbe-
reitung des diesjährigen Schloss- und Mühlenfest auch ihren zeitli-
chen Tribut und viel persönliches Engagement. Auch wenn sich zu-
sehends Helfer finden (leider sind es immer noch zu wenig), wäre
es sicher für so manchen Rosenbacher nicht nur interessant son-

dern auch erfüllend, sich in seiner Freizeit in dieses touristische
Highlight unserer Rosenbachgemeinde einzubringen. Voll des
Lobes waren unsere Gäste  über unseren Personenaufzug der Geh-
behinderten, der die problemlose Teilnahme an Trauungen, Kon-
zerten sowie den Ausstellungsbesuch im oberen Geschoss ermög-
licht. Einzig der Zustand unseres Parks und des Parkplatzes am
Bürgerhaus stehen immer häufiger in der Kritik. Die Pläne dazu lie-
gen schon lange in der Schublade, allein am Willen zur Umsetzung
fehlt es noch. 

Turbulent ging es zeitweise auch bei unseren kommunalpoliti-
schen Befindlichkeiten zu. Während vorzeigbare kommunalpoliti-
sche Erfolge eher ausgeblieben sind, haben die Diskussion und
das Abstimmungsergebnis zum Erhalt der Ortschaftsräte doch so
manchen unserer Bürger tief  bewegt. Ob die Abschaffung der Ort-
schafträte den so dringend benötigten Ruck für die Arbeit von Ge-
meinderat, Bürgermeister und Verwaltung bringt, darf nach den
bisherigen Erfahrungen zumindest genau so bezweifelt werden,
wie eine Verbesserung der Wahrnehmung ortsteilspezifischer Inter-
essen durch die politisch Verantwortlichen. Oft genug mussten seit
der Gründung der Rosenbachgemeinde über die Ortschafträte
wichtige Belange mehrfach nachgefragt oder richtig gestellt wer-
den – zu viele Antworten und Entscheidungen stehen bis dato noch
aus. Wie wird es mit den schon lange, noch von den damals selbst-
ständigen Gemeinden geplanten investiven Maßnahmen weiter
gehen? Wann und wie wird die Anlage 1 zum Vereinigungsvertrag
umgesetzt? Wer fördert zukünftig den Partnerschaftsgedanken mit
Bergatreute? Wer sorgt dafür dass unsere touristische Zielsetzung
nicht vergessen wird? Wer setzt diese um? 

Wird die Nutzung kommunaler Gebäude, wie Bürgerhäuser etc.
Opfer finanzieller Befriedung der Verwaltung oder im Interesse der
Bürger und Vereine geklärt? Noch gibt es mehr Fragen als Antwor-
ten. Zuviel ist liegen geblieben!  Die neuen Gemeinderäte  erwartet
jede Menge Arbeit zur Erledigung der bereits vorgetragenen orts-
teilspezifischen Erfordernisse und Interessen und noch mehr
Durchsetzungsvermögen bei der gerne und oft propagierten gleich-
berechtigten Umsetzung.

In den nächsten Tagen gilt es, engagierte Bürger in allen unseren
Ortteilen zu finden und anzusprechen, die sich bewusst den neuen
Bedingungen der zukünftigen Ratsarbeit stellen und die Erwartun-
gen der Bürger in den Ortsteilen auch wirklich erfüllen können. Für
Bewerber aus allen Ortteilen stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung, um ggf. Zweifel auszuräumen, Mut zu machen oder auch das
vorgeschriebene Bewerbungsverfahren mit zu begleiten. An dieser
Stelle kann ich nur jeden, der etwas für die Gemeinde Rosenbach
bewegen möchte, auffordern und Mut machen, sich als Kandidat
für den Gemeinderat zu bewerben.

Am Wahltag  liegt es einzig in der Hand der Rosenbacher Wähler,
ob fundamentierte kommunalpolitische Arbeit oder populistisches
Erscheinen bisheriger und neuer Gemeinderäte unsere weitere 
Rosenbacher Zukunft bestimmen werden.

Ihr Ortsvorsteher von Leubnitz
Eberhard Prager

Nachrichten
aus

Leubnitz
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Frühjahrsputz im Waldbad Rodau

Das Frühjahr ist die Zeit des großen Saubermachens. So auch im 
Waldbad Rodau.
Fleißige Hände gab es beim Arbeitseinsatz am Samstag, den 
14.04. - Berge von Laub häuften sich, trockenes Astwerk und klei-

nes Gesträuch wurden entfernt.
Ein großer Anhänger, voll mit 
„Winterschmutz“ wartet nun auf 
den Abtransport.
Ob Groß oder Klein, alle waren 
fleißig bei der Sache.
Bei den herrschenden Sommer-
temperaturen juckte es förmlich 
in den „Flossen“ bereits ein Bad 
zu nehmen. Getraut hatte sich je-
doch niemand.
Die „Freunde des Waldbades“ 
diskutierten in den Pausen natür-
lich ausgiebig über die Zukunft 
des Waldbades und die hier 

notwendigen Instandhal-
tungs- und Reparaturar-
beiten. Auch eine Aufga-
be, die durch den neuen 
Bürgermeister in abseh-
barer Zeit zu lösen ist.
Einig ist man sich darü-
ber, dass das Waldbad 
ein Besuchermagnet in 
der Gemeinde Rosen-
bach ist. Aber auch dar-
über hinaus ist das Wald-
bad ein Anziehungspunkt 
in der Region.

Norbert Bähren
Rodau

Abwasser Rodau - Information

Auf die mit dem ZWAV vereinbarte 
Informationsveranstaltung am 08. Mai  zum Thema „Ab-

wasser in Rodau – Baumaßnahmen 2018“ möchte ich 
nochmals hinweisen

Ort: Bürgerhaus („zur Linde“), Saal,  
Beginn 19:30 Uhr.

Ziel der Veranstaltung soll sein, den zeitlichen Ablauf  
der Baumaßnahme darzustellen. 

D.h.:  Wann wird wo, was und wie lange gebaut.

Norbert Bähren
Rodau

Das 1. Mal Jugendfeuerwehr  
in Schneckengrün
Am Sonntag, dem 8. April, fand um 10.00 Uhr bei strahlendem 
Sonnenschein unsere erste Jugendfeuerwehr statt. Elf Kinder zwi-
schen 5-11 Jahren waren der Einladung gefolgt. Als Erstes besich-

tigten wir das Feuerwehrauto. 
Frank Stephan und Julian 
Thoß haben uns viele inter-
essante Sachen erklärt und 
unsere neugierigen Fragen 
beantwortet. Danach haben 
wir Schläuche ausgelegt, sie 
miteinander verkuppelt und 
eine „Trockenübung“ durch-
geführt. Das war spannend. 
Zum Schluss trainierten wir 
mit der Kübelspritze auf ein 
Ziel zu treffen. Hier war Team-
arbeit angesagt. Die 1,5 Stun-
den vergingen wie im Flug. 
Wir Kinder hatten viel Spass 
und es war sehr interessant. 
Wir alle freuen uns schon auf 
das nächste Mal, wenn es 
heißt: Jugendfeuerwehr in 
Schneckengrün!!! 

Josy Stephan 
(10 Jahre)
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„Unterwegs im Jagdrevier des Drachen“

Anlässlich des 90. Jahrestages der Entdeckung und Eröffnung der 
Drachenhöhle Syrau findet in Zusammenarbeit mit dem VRT e.V. 
eine Familienradtour statt.
Wann?	 Am Sonntag, dem 6. Mai, 10.00 Uhr
Wo?	 Start ist am Plauen-Park in Kauschwitz am 

hinteren Eingang (Dänisches Bettenlager)
Wohin?	 Syrau – Mehltheuer – Schneckengrün (Rast) – 

Neundorf – Kauschwitz – Syrau
	 Hier besteht auf der Freilichtbühne die Mög

lichkeit der Stärkung und für jeden Teilnehmer, 
ob Groß ob Klein, gibt es eine Überraschung!

Wie weit?	 Etwa 22 km
Wer kommt mit?	 Ich, ich und ich auch!

..........................................................................................................

Schulsituation in Syrau (Teil 5) 

Die Anfänge nach dem 2. Weltkrieg waren sehr bescheiden, denn 
die Schule mit ihren Klassenzimmern wurden 1945 erst einmal für 
die Heimatvertriebenen benötigt. Der Unterricht fand im Eingangs-
bereich der Drachenhöhle, im Cafe´Steingrübner und im Höhlen-
heim statt. Die Lehrmittel für den Unterricht waren zu jener Zeit 
noch sehr primitiv. Ab dem Jahre 1946 konnten die Schulräume 
wieder für den Unterricht genutzt werden. Die unteren Klassen 
wurden aber weiterhin im Cafe´Steingrübner unterrichtet, in dem 
sich auch die Schulküche befand. War der Unterricht beendet, 
wurde im gleichen Raum die Schulspeisung eingenommen. Wer-
ken unterrichtete man in einem Raum vom Bahnhofsgebäude Sy-
rau und in der ehemaligen Fabrik Oeser in der Bahnhofstraße. Na-
türlich kamen auch an 
jenen Tagen die so-
genannten Neulehrer 
an die Schule Syrau 
um die Kinder zu un-
terrichten. Die Schule 
Syrau wurde dann am 
1. September 1956 zur 
Mittelschule erweitert, 
so dass sie vergrößert 
wurde, es erfolgte der 
1. Anbau, der 1958 be-
endet war. Syrau war 
eine der drei Schulen 
im Landkreis, die bis 
zur 10. Klasse unter-
richteten. Der Sportun-
terricht fand im Gasthof 
„Tropfsteinhöhle“ (heu-
te INJOY Syrau) statt. 
Unterrichtet wurde in 
den Fächern: Deutsche 
Sprache und Literatur, 
Mathematik, Physik, 
Astronomie, Chemie, 
Biologie, Russisch, 
Erdkunde, Geschichte, 
Technisches Zeichnen, 
Staatsbürgerkunde, 
Zeichnen, Musik, Turnen, Englisch und Unterricht in der Produk-
tion. Die Schüler kamen unter anderem aus Reuth, Mehltheuer, 
Leubnitz, Fasendorf, Gutenfürst, Krebes, Mißlareuth in die Syrau-
er Mittelschule und wurden von 14 Lehrern unterrichtet. Der 13. 
Dezember 1959 hatte für die Pioniere, Schüler und FDJler, sowie 
Lehrer und technische Kräfte eine ganz besondere Bedeutung: Es 
erfolgte die Namensweihe zur „Ernst - Thälmann - Schule“. Ende 
der 50ziger Jahre wurden alle Mittelschulen zu allgemeinbilden-
den polytechnischen Oberschulen. In diesen Jahren wurde auch 
der Hort vom Kindergarten losgelöst und der Schule angegliedert. 
Ebenfalls wurde auch die Jugendweihe in jenen Jahren eingeführt. 
Auch in Syrau nahmen jedes Jahr immer mehr junge Menschen 
an der Jugendweihe teil. Waren es 1957/58 nur 4, 1958/59 nur 6, 
1959/60 schon 8, so hatten sich für 1960/61 bereits 12 Schüler 
angemeldet, was dann natürlich auch zu einer Pflichtveranstaltung 
wurde. 

Ortschronist: Frank Wunderlich 

..........................................................................................................

Historisches aus Syrau

Wieder Lasershow in der Drachenhöhle

Unser Drache Justus aus der Drachenhöhle spuckt kein gefährli-
ches Feuer mehr. Dafür taucht er seit ein paar Jahren ab 1. Mai bis 
21. Oktober sein Domizil in ein fantastisches Laserlicht. Dabei wird 
die Show von mystischen Klängen untermalt.
Zu erleben ist das am Ende einer jeden Führung in der Drachen-
höhle Syrau.
Noch mehr Infos finden Sie hier:
https://syrau.de/drachenhoehle/highlights/lasershow/

Schulanbau in Syrau (Fertigstellung 1958)
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Inh.Olaf Nagler
Bahnhofstr. 29·08538 Reuth/Vogtl.

1,85

Neues Recht auf unseren Straßen 

Blaulicht und Martinshorn sind kein Freifahrtschein: Sind Ret-
tungswagen und Einsatzfahrzeuge bei Fahrten mit Blaulicht von 
jeglicher Haftung für Verkehrsunfälle befreit? Rettungswagen und 
Einsatzfahrzeuge dürfen nur dann Verkehrsvorschriften missach-
ten, wenn sowohl Blaulicht als auch Martinshorn eingeschaltet 
sind. Liege einer der Voraussetzungen nicht vor, bestehe auf je-
den Fall eine Mithaftung, stellt das Rechtsportal Refrago fest. Aber 
auch wenn Blaulicht und Martinshorn eingeschaltet sind, kommt 
eine Mithaftung in Betracht. „Denn dies bedeutet gemäß § 38 Abs. 
1 StVO nur, dass alle übrigen Verkehrsteilnehmer sofort freie Bahn 
zu schaffen haben. Durch die Verwendung von Blaulicht und Mar-
tinshorn werden damit eben nicht die Verkehrsvorschriften aufge-
hoben. Sie müssen weiterhin beachtet werden. Die Rettungswagen 
und Einsatzfahrzeuge haben nur Vorrang“, schreibt Refrago. So sei 
ein Rotlichtverstoß nicht einfach so zulässig. Sonderrechte dürften 
gemäß § 35 abs. 8 StVO nur „unter gebührender Berücksichtigung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ausgeübt werden“. Das 
bedeutet: Rotlichtverstöße sind Einsatzfahrzeugen nur erlaubt, 
wenn sich deren Fahrer vorher vergewissert haben, dass die übri-
gen Verkehrsteilnehmer ihr Vorrecht anerkennen. KG Berlin    
Augen auf im Rettungswagen: Im Fall vor dem OLG München 
war ein Rettungswagen mit Blaulicht und Martinshorn unterwegs. 
Es kam zu einem Unfall – das Gericht sprach dem Fahrer Mitschuld 
zu. Wer einen Rettungswagen mit aktiviertem Blaulicht und Mar-
tinshorn fährt, muss dennoch die Augen offen halten, so schwierig 
das im Notfalleinsatz auch sein mag. Das OLG München stellte klar, 
dass ein Rettungswagenfahrer sein sogenanntes Wegerecht – also 
das Recht bestimmter Fahrzeuge auf „freie Bahn“ – nicht „blind-
links“ wahrnehmen dürfe. Komme der Fahrer im Straßenverkehr 
in eine unübersichtliche Situation und fahre dennoch aufs Gerade-
wohl drauflos, dann hafte er bei einem Unfall mit. Das OLG forder-
te in seiner Urteilsbegründung eine „berechtigte Erwartung“ des 
Fahrers auf das richtige Verhalten der anderen Verkehrsteilnehmer, 
sprich: Er erkennt Anzeichen, dass diese „freie Bahn“ machen – 
zum Beispiel indem sie rechts ranfahren. OLG München     
Rote Ampel – grüner Blechpfeil: Beim „grünen Blechpfeil“ ist das 
Rechtsabbiegen trotz Rotlicht nur erlaubt, wenn der Fahrzeugfüh-
rer zuvor an der Haltlinie angehalten hat. Dies diene dem Erreichen 
von mehr Sicherheit, weil der Fahrzeugführer durch das Anhalten 
im stärkeren Maße die freigegeben Verkehrsrichtungen – insbe-
sondere den querenden Radfahrer- und Fußgängerverkehr – be-
obachten können als beim Abbiegen ohne Fahrtunterbrechung. Es 
würden ähnliche Maßstäbe gelten wie für das Halten beim Stopp-
schild. Nicht ausreichend sei es, wenn ein Fahrer zum Beispiel vor 
der Haltlinie als 2. Pkw an der Ampel gehalten habe, auch wenn die 
Kreuzung von dieser Position einsehbar gewesen sei. Ein nochma-
liges Halten an der Haltlinie sei daher notwendig. AG Pinneberg  
„Pi mal Daumen“ ist bei Rotlichtverstoß zu wenig: Wie lange 
war rot, als der Autofahrer über die Ampel fuhr? Mehr als eine Se-
kunde?  Das OLG Hamm forderte konkrete Anhaltspunkte, um das 
zu klären. Im konkret verhandelten Fall schätzten Polizisten, die an 
einer Kreuzung standen, dass ein Autofahrer länger als eine Se-
kunde rot „sah“, als er über die Ampel fuhr. Für seinen qualifizierten 
Rotlichtverstoß bekam er eine saftige Geldbuße und ein einmona-
tiges Fahrverbot. Dem OLG Hamm reichte das nicht: Eine „Pi mal 
Daumen“ – Aussage der Polizei sei nicht genug, wenn es darum 
gehe, nach einem Rotlichtverstoß ein Fahrverbot zu verhängen. Es 
brauche konkrete Anhaltspunkte, um die Rotlicht – Dauer genau zu 
bestimmen. OLG Hamm     
Erst wenn es eng wird, gilt es: Das Reißverschlussverfahren 
führt in der Praxis immer wieder zu Ärger. Wie verhalten sich Fah-
rer richtig, wenn es eng wird? Das Reißverschlussverfahren ist auf 
Straßen mit mehreren Fahrstreifen anzuwenden, wenn ein Fahr-
streifen nicht durchgängig befahren werden kann oder endet. Laut  
§ 7 Abs. 4 StVO ist „den am Weiterfahren gehinderten Fahrzeugen 
der Übergang auf den benachbarten Fahrstreifen„ zwingend zu 
ermöglichen – und zwar so, dass sie sich jeweils im Wechsel nach 
einem Fahrzeug einordnen können, das auf dem durchgehenden 
Fahrstreifen fährt. In der Praxis würde es immer wieder Konflikte 
geben, an welcher Stelle die Fahrzeuge der endenden Fahrstrei-
fen am besten einfädeln. Aber auch dies hat der Gesetzgeber klar 

geregelt: So sollten sich die Fahrzeuge „unmittelbar vor Beginn 
der Verengung“ einordnen können. Autofahrer sollten also wissen, 
dass sie nur direkt vor der Verengung einen Anspruch aufs Einfä-
deln haben, da das Reißverschlussverfahren nur hier greift. „Der 
Fahrstreifen, der endet, soll und kann bis zum Schluss ausgenutzt 
werden. Autofahrer, die bis zum Hindernis vorfahren, verhalten sich 
also korrekt“, betont der Luigi Ancona, Unfallexperte beim Dekra. 
Tatsächlich wechseln viele Autofahrer schon weit vorher auf den 
durchgehenden Fahrstreifen. „Natürlich dürfen Fahrzeuge schon 
früher einfädeln, aber das ist wenig sinnvoll“, sagt Ancona. „Dabei 
wird viel Platz verschenkt und je nach Verkehrsaufkommen kann 
ein Rückstau entstehen oder sich verlängern.“ Dekra     
Anmerkung der Fahrschule: Aus der Praxis ist das Problem dahin-
gehend, dass die Fahrzeugführer am Ende keine Lücke zum Ein-
scheren mehr lassen, wobei dies eigentlich vom Gesetzgeber hier 
bindend ist.   
Bundesland haftet für Rutschpartie:Wie die Rechtsberatung der 
Deutschen Anwaltshotline berichtet, fuhr ein Motorradfahrer auf 
einer regennassen Landstraße. Er verlor plötzlich die Kontrolle, 
stürzte und verletzte sich. Der Gestürzte machte den Straßenzu-
stand dafür verantwortlich: Durch den schlechten Fahrbahnbelag 
sei es unzumutbar glatt gewesen. Er verlangte vom Bundesland 
Nordrhein-Westfalen Schmerzensgeld und Schadensersatz – und 
bekam Recht. Bereits vor Jahren sei der mangelhafte Straßenbe-
lag festgestellt worden. Zwar müsse sich jeder Verkehrsteilnehmer 
selbst den Straßengegebenheiten anpassen, um Unfälle zu vermei-
den. Doch es komme auf den Einzelfall an. Hier habe das Land 
seine Pflichten versäumt. LG Detmold   
  

Wirklichkeit
Wohl jeder hat in den Frühlingstagen einen Kirschbaum oder 

Birnbaum gesehen, der ganz plötzlich über Nacht in Weiß getaucht 
war. Zehntausende von Blüten brachen auf.

Das kann man nicht machen. Es kommt von innen. 
So ist das auch mit der Erfahrung der Wirklichkeit. (Willigis Jäger) 
Schöne Maifeiertage sowie gute Erfahrungen mit der Wirklichkeit - 

Ihre Fahrschule Syrau!   
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www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Fußballtermine SC Syrau

1. Männermannschaft Vogtlandliga:
Samstag, 05.05.	 15 Uhr	 SC Syrau – VfB Lengenfeld
Sonntag, 13.05.	 15 Uhr	 FSV Treuen  – SC Syrau
Montag, 21.05.	 15 Uhr	 SC Syrau – BSV 53 Irfersgrün
Samstag, 26.05.	 15 Uhr	 SC Syrau – 
		  SV Grün-Weiß Wernesgrün

2. Männermannschaft Kreisliga:
Samstag, 05.05.	 13 Uhr	 Rosenbachderby: SC Syrau 2 –  
		  Leubnitzer SV
Samstag, 12.05.	 15 Uhr	 VfB Pausa – SC Syrau 2
Samstag, 26.05.	 13 Uhr	 SC Syrau 2 – 
		  SG Traktor Lauterbach

A-Junioren Kreisliga:
Sonntag, 06.05.	 10 Uhr	 SpG Limbach/Zobes –  
		  SpG Syrau/Jößnitz 
Sonntag, 13.05.	 10 Uhr	 SpG Syrau/Jößnitz –  
		  SpG Adorf/Bad Brambach
Samstag, 19.05.	10.30 Uhr	 SpG Theuma/Großfriesen –  
		  SpG Syrau/Jößnitz
Sonntag, 27.05.	 11 Uhr	 SV Merkur Oelsnitz –  
		  SpG Syrau/Jößnitz

C-Junioren Meisterrunde:
Samstag, 05.05.	11.30 Uhr	 SpG Jößnitz/Syrau –  
		  SpG Neustadt/Auerbach
Samstag, 12.05.	 10 Uhr	 SpG Jößnitz/Syrau –  
		  SpG Unterlosa/Kürbitz
Samstag, 26.05.	11.30 Uhr	 SpG Treuen/Schreiersgrün –  
		  SpG Jößnitz/Syrau

E1-Junioren Meisterrunde:
Samstag, 05.05.	10.30 Uhr	 1. FC Wacker Plauen – SC Syrau
Samstag, 26.05.	 10 Uhr	 SC Syrau – VFC Plauen

E2-Junioren Platzierungsrunde:
Samstag, 05.05.	 10 Uhr	 FSV Treuen – SC Syrau
Samstag, 26.05.	 10 Uhr	 Elsterberger BC – SC Syrau

F-Junioren Meisterrunde:
Freitag, 04.05.	 17.30 Uhr	 SC Syrau – VFC Plauen
Freitag, 25.05.	 17.30 Uhr	 1. FC Wacker Plauen – SC Syrau

G-Junioren Frühjahrsrunde:
Sonntag, 06.05.	 10 Uhr	 Turnier beim VfB Mühltroff
Sonntag, 13.05.	 10 Uhr	 Turnier beim SV Turbine Bergen
Sonntag, 27.05.	 10 Uhr		 Turnier beim SC Syrau

Auf ins Abenteuer Natur! Countdown läuft – 
Noch Restplätze frei!  Jugendsommerlager lockt Naturdetek-
tive dieses Jahr in böhmische Wälder

Das diesjährige Jugendsommerlager der EUREGIO EGREN-
SIS lädt Jugendliche von 11 – 14 Jahren ins böhmische Bubla-
va ein. Stattfinden wird es vom 6. bis 10. August 2018. Die 
Anmeldung läuft bereits. Noch sind Restplätze verfügbar.
Dieses Mal gibt’s Wissen, Spiel und Spaß im Wald. Dieser viel-
fältige Lebensraum hält für Naturdetektive ungeahnte Möglich-
keiten bereit. Ihr Naturwissen können die Jungen und Mädchen 
auf Streifzügen beim Bestimmen von Baum- und Pflanzenarten, 
in Tierkunde und Waldpflege aufmöbeln. Bei der Waldolympiade 
lässt sich das Gelernte vertiefen, Souvenirs aus Holz selbst herstel-
len. Das Ganze wieder gespickt mit Nachtwanderung, Lagerfeuer 
und sportlichen Aktivitäten verspricht für Naturburschen und –mä-
dels abwechslungsreiche Abenteuer. Auch die beliebten täglichen 
deutsch-tschechischen Sprachanimationen wird’s wieder geben. 
Neben guter Laune und neuen Freundschaften bringen die allmor-
gendlichen Sprachkursrunden erste oder neue Kenntnisse über 
Nachbarsprache, -kultur 
und -mentalität der Leute 
von jenseits der Grenze. 
Die Jungen und Mäd-
chen werden wie immer 
von erfahrenen Betreu-
ern und geschulten Spra-
chanimateuren begleitet. 

Kontakt: Tel. 03741 
128 6461, info@eure-
gioegrensis.de, www.
euregioegrensis.de/de/
projekte-euregio/jugend/
jugendsommerlager 

Teilnahmebeitrag 
80 EUR 
(Übernachtung/
Vollpension incl. 
Eintrittsgelder) 

Das Projekt wird finanziert mit Mitteln der Europäischen Union aus 
dem Kleinprojektefonds der EUREGIO EGRENSIS im Rahmen des 
Kooperationsprogramms Sachsen-Tschechische Republik 2014 – 
2020 (Interreg V A) und mit Eigenmitteln der EUREGIO EGRENSIS. 

Letztes Jahr ging‘s auf Entdeckertour 
in die Thüringer Natur- und Schlösser-
welt (Foto: Schloss Greiz). Heuer laden 
die böhmischen Wälder um Bublava zu 
Naturstreifzügen und Waldolympiade 
ein.

Windmühle Syrau

Deutscher Mühlentag
Pfingstmontag, 21. Mai
von 10-17 Uhr

Die Flügel der Mühle drehen sich
(bei günstigem Wind).

Verkauf von Holzofenbrot und weiteren 
kulinarischen Genüssen.
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Mitstreiter gesucht 

Der Theaterverein INSELbühne e.V. sucht für seine Produktion 
„Die Irrfahrten des Odysseus“ Mitstreiter. Es handelt sich um ein 
integratives Theaterprojekt, in dem behinderte und nicht behinder-
te Menschen gemeinsam ein Theaterstück für die Musikfestspiele 
Stelzen bei Reuth entwickeln. Bewerben können sich Laien aus 
den Raum Schleiz / Plauen zur Unterstützung unseres Sprecher-
chores sowie Menschen mit geistiger Behinderung zur Unterstüt-
zung unseres Spielerensembles. Die Proben finden in der Zeit vom  
14. Mai  bis 23. Juni wochentags täglich in Stelzen statt. Der Chor 
probt im gleichen Zeitraum 2x wöchentlich ebenfalls in Stelzen.
Kontakt über: Hanna Weiß, Tel.: 0163 - 7319042

Dr. Gühring KG • Personalabteilung • Treuener Höhe 4-6 • 08233 Treuen-Vogtland • bewerbungen-treuen@dr-guehring.de • www.dr-guehring.de

Rund 450 technikbegeisterte Menschen engagieren sich täglich dafür, dass wir auch morgen noch führender Hersteller von 
Präzisionswerkzeugen für die Metallzerspanung sind. An unseren Standorten in Chemnitz und Treuen im Vogtland fertigen wir 
auf modernsten Schleifmaschinen Gewinde-, Bohr- und Fräswerkzeuge. Damit arbeiten unsere Kunden – große Unternehmen 
aus der Automobil-, Luft- und Raumfahrtindustrie – an den Produkten der Zukunft.

Wir machen Sie fit:
• Sie wachsen nach und nach an Ihren Aufgaben und 
 lernen, worauf es bei der Bedienung und Rüstung der 
 modernen Schleifmaschinen unseres firmeneigenen 
 Maschinenbaus ankommt.
• Sie besuchen die Weiterbildungsmaßnahme des Volks-
 wagen Bildungsinstituts „Vermittlung von Grundkenntnis-
 sen der Metallverarbeitung“
• oder Sie erwerben beim Bildungswerk der Sächsischen 
 Wirtschaft gGmbH die „Anerkannte zertifizierte Teilquali-
 fizierung zur Fachkraft für Metalltechnik“.

Das bringen Sie mit:
• Ob Sie (m/w) Kfz-Mechaniker, Karosseriebauer, Heizungs-
 monteur, Spengler, Landmaschinenmechaniker, Bau-
 schlosser, Dachdecker, Maler, Maurer, Zimmerer, Tischler 
 sind oder ein anderes Handwerk gelernt haben – Sie 
 wollen sich verändern. 
• Sie erreichen viel mit Ihrem Engagement und Ihrer positiven 
 Einstellung.
• Ihre Aufgaben gehen Sie systematisch und teamorientiert 
 an. 
• Sie sind offen für Neues und motiviert, Ihre Ziele zu erreichen.  

Passen wir zueinander? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen 
Eintrittstermins ausschließlich per Mail (pdf-Dateiformat) an: bewerbungen-treuen@dr-guehring.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann sprechen Sie mit Frau Jana Bauer, Personalleiterin, die Ihnen unter 037468/133-121 gerne weiterhilft. 

Wir expandieren weiter am Standort Treuen. Nutzen Sie Ihre Chancen als 

Handwerker / Quereinsteiger (m/w), 
die sich beruflich verändern möchten

Unsere Partner für Ihre Neuorientierung:

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,
anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem 
Tag der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - PrinthousPCC - PrinthousPCC - Printhouse Colour Concept  |  e Colour Concept  |  e Colour Concept  |  Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Edle Barockklänge zu Pfingsten – Früh-
jahrskonzert in der Festspielscheune Stelzen
«Ein musikalisches Wunder aus Oelsnitz» 
Pfingstkonzert mit Werken des Barockstars Johann Rosen-
müller 

Nach dem begeis-
ternden, tief bewe-
genden Konzert des 
Ensemble 1684 
beim letztjährigen 
Leipziger Bachfest, 
das den Rezensen-
ten zu obigem Titel 
hinriss, erklingt die 
Musik Johann Ro-
senmüllers zu Pfing
sten in Stelzen, unweit seiner Heimatstadt Oelsnitz. Am 21.5.2018 
um 16 Uhr in der Festspielscheune Stelzen kann man die mu-
sikalische Exzellenz des Rosenmüller‘schen Werks erleben. Un-
ter anderem erklingt das chorsinfonisch anmutende Pfingststück 
Nun gibest du, Gott, einen gnädigen Regen. „Der Kraft der Musik  
Johann Rosenmüllers kann man sich nicht entziehen - ob jung 
oder alt - auch und gerade wenn man sonst wenig Berührung mit 
klassischer Musik hat, das erleben wir immer wieder“, so Markus 
Berger, spiritus rector des Ensembe 1684, der sich sehr auf die-
ses Projekt freut. Diesen Eindruck bestätigt auch Ralf Fengler vom 
Julius-Mosen-Gymnasium, dessen Bläser und Chorsänger am 
Konzert mitwirken und ebenfalls bereits in den Bann der Musik 
gezogen wurden. Gerade weil die Musik des Oelsnitzers aufgrund 
eines biografischen Makels lange ignoriert wurde, sollte man sich 
das „musikalische Wunder aus Oelsnitz“ nicht entgehen lassen.
www.ensemble1684.de

Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen und Zwickau.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de
www.rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht

 - Immer SONNTAGS im September - 17-20 Uhr
zu jedem bestellten Hauptgericht ein 0,3l Getränk GRATIS

14.09.2016 wieder Frauenstammtisch nach der 
Sommerpause

Vorbestellung 

erwünscht.

 SPEISEGASTSTÄTTE
Café Syrau - Pilsbar · Pension 
                      Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Alle Speisen, Eis, Kuchen & Torten ZUM MITNEHMEN! 
                 Öff nungszeiten: Sa-Mi ab 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie. 
Diana Tröger und Team   |   Tel. 03 74 31/8 66 20

Vorbestellung 

erwünscht.

1. Mai und Himmelfahrt: ab 11.30 Uhr Mittagstisch
Zu Himmelfahrt von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Rocking and Rolling Oldie -Show mit ,, Pippi and the 50´s Boy“
......................................................................

13.05. Muttertag für jede eingeladene Mutti eine 
kleines Present.

......................................................................
Pfingsten auch am Freitag geöff net / ab 11.30 Uhr Mittagstisch

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Die Feuerwehr Rosenbach übt den Ernstfall 

Am 14.04.2018 um 13.00 Uhr haben sich ca. 80 Kameraden der 
Feuerwehr Rosenbach mit insgesamt 10 Löschfahrzeugen und  
3 Mannschaftstransportwagen, sowie 3 Kameraden aus Pausa mit 
Drehleiter in Oberpirk ge-
troffen, um den Ernstfall zu 
proben. Das Übungsstich-
wort lautete „Brand groß“ 
auf dem Gelände der Firma 
Landtechnik Hauenschild 
in Oberpirk. Ziel war es 
die Zusammenarbeit der 
einzelnen Ortswehren wei-
ter zu intensivieren. Nach 
einer Einweisung galt es 
gegen 14.00 Uhr für die 
Rettungskräfte eine Ein-
satzleitung zu organisie-
ren, die Menschenrettung 
unter Atemschutztechnik 
einzuleiten, eine stabile 
Löschwasserversorgung 
mit Mindestabgabemenge 
von 2000l/min aufzubauen 
sowie Erste Hilfe Maßnah-
men an den geretteten Personen durchzuführen. Zur Erzielung der 
Einsatzziele sind durch die Einsatzleitung drei Abschnitte gebildet 
worden. Der erste Einsatzabschnitt wurde durch die Kameraden 

der Feuerwehren 
Syrau, Schne-
ckengrün und 
Rößnitz gebildet, 
die eine lange 
Wegestrecke von 
der Firma Progas 
bis zum Übungs-
objekt aufgebaut 
haben. Einsatz-
abschnitt Nr. 2 
bildeten die Ka-
meraden aus 

Leubnitz, Demeusel und Schönberg, die mit der Löschwasserför-
derung von der Talsperre Oberpirk beauftragt wurden. Die Kamera-
den aus Mehltheuer, Oberpirk, Rodau und Pausa, mit späterer Un-
terstützung der Wehr aus Schönberg haben hierbei den Abschnitt 
direkt am Übungsobjekt gebildet. Zur Übung sind ca. 2,5 km 
B-Leitung durch die 
Kameraden verlegt 
worden. Es konnte 
durch die Löschwas-
serförderung von der 
Firma Progas der 
Umgang Gefälle und 
bei der Löschwas-
serförderung von der 
Talsperre der Um-
gang mit Steigung er-
probt werden. Nach 
der Erreichung aller 
Aufgaben konnte 
durch die Einsatzleitung gegen 16.00 Uhr der Befehl „Feuer aus“ 
gegeben werden. Nach dem Rückbau der gesamten Löschtech-
nik konnte gegen 17.00 Uhr am Übungsobjekt eine Auswertung 
der Übung mit anschließendem Grillen durchgeführt werden. 
Ich möchte an dieser Stelle als Organisator der Übung die Gele-
genheit nutzen, um mich bei allen Kameradinnen und Kameraden 
für die tolle Zusammenarbeit zu bedanken. Einen großen Dank 
möchte ich an die Firma Progas richten, die zur Erreichung des 
Übungszieles eine Löschwasserentnahme auf ihrem Firmengelän-
de ermöglicht hat, sowie Kameraden Marcus Göhring aus Mehlt-
heuer, der immer als zuverlässiger Ansprechpartner während der 
Organisation zur Verfügung stand. Weiterhin gilt mein Dank dem 

Idyllisches Gartengrundstück mit Bungalow in 
Kornbach zu verkaufen. 2500qm, Preis: VB

Tel. 03 74 36 / 38 95 42 

Einfamilienhaus in Leubnitz, Südstraße zu vermieten
Tel. 0162/7201116, Email: wiedoro@web.de

Verpachte 3247 qm großes umzäuntes Gartengrundstück 
in ruhiger Lage am Waldesrand mit Doppelgarage, Schuppen und 
Wasseranschluss; Tierhaltung ist möglich

Anfragen telefonisch unter 0151 57730000

Bürgermeister Achim Schulz, 
sowie den Gemeinderäten 
Grünewald, Unglaub, Jubel, 
Gradl, Ottiger und Freund, 
die die Übung begleitet ha-
ben. Entschuldigt waren die 
Gemeinderäte Jahn, Zeh und 
Bähren. 
 
Mit brandfreien Grüßen
 
Frank Hauenschild
Ortswehrleiter der Feuerwehr 
Oberpirk 
übungsverantwortlicher Zug-
führer

.................................................
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proVOGTLANDschaft e.V. 
mit neuen Informationen und Mitmachangeboten für den 
Erhalt unserer einzigartigen, bundesländerübergreifenden 
Natur- und Kulturlandschaft des Dreiländerecks „Thürin-
gisches-Sächsisches-Bayerisches Vogtland“ mitsamt der 
hervorragenden Artenvielfalt 

Über uns: 
proVOGTLANDschaft ist nun ein eingetragener Verein mit dem 
Status der Gemeinnützigkeit. Wir engagieren uns -regional & 
bundesländerübergreifend- für den Schutz unserer einzigarti-
gen Landschaft und Geschichte, der Förderung der Artenvielfalt 
und der Belange der ländlichen Räume. Unser Schwerpunkt liegt 
dabei insbesondere im Dreiländereck des sächsischen, thüringi-
schen und bayerischen Vogtlandes. Die ehemalige Bürgerplatt-
form wurde von umweltbewussten, engagierten Bürgern schon 
2016 ins Leben gerufen, um dem gewaltigsten, finanziell begrün-
deten Naturzerstörungswerk seit 200 Jahren - und der damit ein-
hergehenden, unwiederbringlichen Vernichtung der Natur- und 
Lebensräume für Tiere, Pflanzen und uns Menschen- vehement 
entgegenzutreten und Alternativen zu bieten.    
Ziele: Bewahrung, Schutz und Förderung unserer VOGTLAND
schaft 
•	Veranstaltungen, Aktivitäten und Mitmachangebote für Große 

& Kleine Leut‘
•	Forderung der Ausweisung von Schutzgebieten nach Natur

schutzrecht 
•	Beauftragung und Unterstützung von diversen Fachgutachten 
•	Förderung und Vernetzung eines regionenbezogenen “Sanf-

ten Tourismus“
•	Förderung von Kunst & Kultur & Natur
•	Förderung Ansiedlung von Handwerk sowie Klein- und Mittel

stand
•	Förderung von einer bunten u. vielfältigen Bildungslandschaft
•	Bewahrung und Förderung des Ländlichen Raumes, der Le-

bensqualität, Gesundheit und der Daseinsfürsorge
•	vielfältige thematische, gemeinsame Aktionen
Bei uns kann ein jeder sehr gerne seinen Fach- und Sachver-
stand, seine Ideen und Visionen sowie v.a. seine Verbundenheit 
und sein Herz für die vielfältigen Belange unserer wunderbaren 
Heimat mit einbringen. Wir freuen uns auf Sie / Euch. 
Vereinsmitglied werden oder Kontakte knüpfen:
•	Antrag bitte von Webseite ausdrucken und  per Brief an pro-

VOGTLANDSCHAFT (n.e.V.) Wolfram König, Stelzen 13, 07922 
Tanna senden bzw. per Email an info@provogtlandschaft.de 
oder per Fax an 03741/25180199

•	Kontakt über www.provogtlandschaft.de oder info@provogt
landschaft.de

..........................................................................................................

Die Natur erleben mit allen Sinnen
Kräuterwanderung rund um die Streuobstwiese

Es ist wieder so weit, der Frühling zeigt sich von seiner schönsten 
Seite!  Zeit für die traditionelle Kräuterwanderung, zu der unsere 
Bürgerinitiative alle Naturfreunde am Samstag, 26. Mai 2018 ein-
lädt. Treffpunkt ist diesmal bereits  9:30 Uhr  auf dem Sportplatz 
Kloschwitz. Gemeinsam mit 3 „Kräuterweibern“ geht es dann 
rund um die Streuobstwiese auf die Suche nach den Schätzen 
aus dem Garten der Natur. Von den Kräuterexpertinnen können 
sie erfahren, welches Pflänzlein gegen welche Beschwerden hilft 
oder wie man Sauerampfer, Brennnessel und Co. genießen kann.
Alle Teilnehmer sollten deshalb nicht vergessen, ein Körbchen 
für die Lese mitzubringen. Gisela Tempel, die gemeinsam mit flei-
ßigen Helfern zum fünften Mal die Aktion organisiert, freut sich 
auf viele große und kleine Kräutersammler:  „Muttis können ihre 
Kinder, Großeltern ihre Enkelkinder mitbringen. So können sie 
gemeinsam viel Neues erfahren und die Kinder für die Natur be-
geistern.“ Im Anschluss an die Exkursion in die „Welt der Kräuter“ 
wird es wieder eine zünftige Stärkung geben. Dieses Jahr erwar-
tet die Wanderer ein Grillimbiss - natürlich mit Kräuteraroma. Auf 
einem kleinen Basar werden heimische Erzeuger Bienenhonig, 
Kräuter- und Fruchtprodukte und allerlei Handgemachtes zum 
Kauf anbieten.
Die Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- 
bis Rosenbach e.V. feiert in diesem Jahr ein besonders Jubiläum. 
Seit 25 Jahren (Gründung 23.04.1993) arbeiten die BI Mitglieder 
gemeinsam mit engagierten Mitstreitern daran, die Erschließung 
des ca. 60 ha großen Steinbruchs in der Nähe der Gemeinde 
Kloschwitz zu verhindern. Durch praktische Landschaftspflege 
werden die Flächen zu einem schutzwürdigen Gebiet ausgebaut 
und mit seltenen Obstbäumen und  -sträuchern aufgewertet. Der 
nächste  Arbeitseinsatz ist am 27.10.2018 geplant. An diesem Tag 
wird ebenfalls eine weitere BI-Tradition fortgesetzt. Wir pflanzen 
zum 8. Mal  den „Baum des Jahres “-  2018 ist es die Esskastanie. 
Weiterhin hat sich die Bi die Pflege der Benjeshecke, des Steinle-
sehaufens als Biotop für Insekten, Reptilien und Kleinsäuger und 
die Reparatur der Wanderschutzhütten vorgenommen.
Kommt alle am 26. Mai 2018 mit „Kind, Kegel und Körbchen“.

Einladung zur 
Kräuterwanderung 
 WANN: Samstag, 26. Mai 2018

TREFFPUNKT  
9:30 Uhr  Sportplatz Kloschwitz

• Kommt vorbei mit  „Kind & Kegel“ •	 Fachkundige 
Führung mit den drei Kräuterweibern • Im Anschluss 
Imbiss und Verkauf von Selbstgemachtem • Körbchen 

zum Sammeln nicht vergessen

Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und 
Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V.

NATUR  ENTDECKEN
mit allen Sinnen
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Zum Stand der Installierung eines 
touristischen Leitsystems 
im Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein  
(Gemeinschaftsprojekt der Kommunen  
Weischlitz, Rosenbach/ Vogtl. und Pausa - Mühltroff)

Die Gemeinde Rosenbach/ Vogtl. hat als Träger des Tourismus-
managements für das Vogtländische Mühlenviertel & Gebiet um 
den Burgstein stellvertretend für die beiden anderen Kommunen 
der touristischen Region gemeinsam mit dem Fremdenverkehrs-
verein einen Antrag auf Fördermittel zur Entwicklung und Installie-
rung eines touristischen Leitsystems gestellt. Beantragt werden 
Mittel aus dem LEADER – Programm zur Entwicklung des länd-
lichen Raumes 2014 – 2020 des Freistaates Sachsen. Die Mittel 
werden aus dem 
L andwir tschaf ts -
fonds der EU für 
die Entwicklung der 
ländlichen Gebiete 
bereitgestellt.
Zur Zeit wird der An-
trag im Sachgebiet 
Ländliche Förde-
rung des Landrat-
samtes Vogtland-
kreis bearbeitet.

Sobald die Bewil-
ligung eintrifft, be- 
ginnt die Planungs-
arbeit in einer Ar-
beitsgruppe aus 
Verwaltungsmitar
beitern der Bau-
ämter, des Ingeni-
eurbüros und des 
Fremdenverkehrs-
vereins. Dazu wer-
den bereits teil-
weise bestehende 
Beschi lderungen 
erfasst und bewer-
tet. Danach wird 
nach Möglichkeiten für neue ergänzende Standorte gesucht.
Von einem zentralen Standplatz im Ort ausgehend bspw. auch 
Haltestellen des ÖPNV  soll nach dem Umleitungsprinzip von der 
Hauptstraße ab durch den Ort geleitet werden. Dabei werden 
Übernachtungsmöglichkeiten, öffentliche Einrichtungen, Handel 
u. Gewerbe innerorts ausgeschildert. Sehenswürdigkeiten und 
zentrale öffentliche Einrichtungen (wie bspw. Infostellen) orts-
übergreifend. Bereits bestehende Beschilderungen (nach StVO 
für den Kfz-Verkehr und Radverkehrswegweisung) sollen einbe-
zogen werden.
Steht der Planungsentwurf, sollen alle möglichen Interessenten 
über das Vorhaben informiert und in den Prozess eingebunden 
werden. Dazu werden wir zu entsprechenden Informationsveran-
staltungen einladen.
Geplant ist, das Projekt in zwei Jahren nach Beginn fertig zu stel-
len.
Jetzt warten wir erst einmal nach regem Schriftverkehr auf die 
Meldung der Bewilligungsbehörde, um loslegen zu können. Wir 
werden Sie u.a. auch an dieser Stelle weiter auf dem Laufenden 
halten.

Heike Löffler

FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein

..........................................................................................................

KOCH MIT - KOCH NACH - KOCH BESTENS

 04.05.2018  (4-Gang-Menü)

 SPARGELKOCHKURS 
 FRÜHLINGSBOTEN 

 18.05.2018  (3-Gang-Menü)

 VORFREUDE AUF DEN URLAUB – 

 Mediterraner Kochkur

 07.09.2018  (3-Gang-Menü)

 VOGTLÄNDISCHE KÜCHE NEU KREIERT – 

 Traditionelle Gerichte neu in Szene gesetzt

 21.09. / 02.10. / 19.10.2018  (3-Gang-Menü)

 STEAK UND ANDERE FLEISCHKLASSIKER
  verschieden zubereitet

Beginn jeweils 17:00 Uhr
Preis pro Person: 55,50 €

inkl. Mineralwasser und Orangensaft während des Kochens.
Getränkepauschale für 17,00 € zubuchbar

KOCHKURSE
April - September 

Das stilvolle Restaurant lädt zum Schlemmen und Verweilen ein.
Anspruchsvolle Gaumen werden hier mit einer leichten mediterranen 
Küche und vogtländischen Spezialitäten verwöhnt.

Best Western
Hotel Am Straßberger Tor der FAW gGmbH
Straßberger Straße 37-41, 08527 Plauen 
Tel.: 03741 2870 480, E-Mail: info@strassberger-tor.bestwestern.de

www.restaurant-am-strassberger-tor.de

 In der Küche schmeckt´s am BESTEN
Selbst-Mitkochen bei * Familienfeiern * Partys mit Freunden

* Firmenfeiern

Kochkurs     Küchenpartyoder
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26.05. 5. Kräuterwanderung rund um die 
Streuobstwiese mit der  Bürgerinitiative zum 
Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis 
Rosenbach e.V.

26.05. 
siehe 
Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn mit 
Busanschluss nach Schloss Burgk und nach 
Saalburg ans Thüringer Meer 

26.05. 
20.30 Uhr

Herrmann's Crossroads, Schloss Mühltroff, 
Schwarze Küche, Einlass: 19.30 Uhr

27.05. 
13.00 Uhr

Stadtpokal Tischtennis, Turnhalle Mühltroff

27.05.
14.00 Uhr

5. Waldkonzert auf der Waldbühne Rodau

27.05. 
17.00 Uhr

"Der kleine Kalender und andere Zeitlieder", 
Chorkonzert mit dem Kammerchor "Belcanto" 
Pausa-Mühltroff, Pausa, St.-Michaeliskirche

30.05. Klöppelfachtagung, Pausaer Heimateck, 
Neumarkt 3A

01.-03.06. Dorffest in Tobertitz, Sportplatz am Rittergut 
Tobertitz

02.06.
15-17 Uhr

Leubnitzer Konzerte - Junge Talente stellen sich 
vor, Schloss Leubnitz, Weißer Saal

02.06.
19. 30 Uhr

Kabarett „Mensch ärgere mich“ 
(oder: Mit Schienbeinschützern zur Arbeit…) 
Mit den „academixern“ Peter Treuner und Ralf 
Bärwolff, Schloss Mühltroff, Kospothsaal

03.06. 
08.00 Uhr

8. Pausaer Präsentationslauf für historische 
Renn- und Sportfahrzeuge, 
Gewerbegebiet Pausa

03.06. 
10.00 Uhr

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung, Kirche 
Langenbach

03.06.  
15.00 Uhr

Kriminelle Lachenschaften - "Tollkirschen", 
Chorkabarett aus Leipzig, Bürgerhaus Rodau

08.-10.06. 14. Pausaer Trabantrennen 
08.06.    freies Training und Qualifying; 
09.06., 10.00-18.00 Uhr     8 h Rennen; 
10.06., 10.00 Uhr      Frühschoppen, Traktor-
                                  Hänger-Rückwärts-Fahren 
www.trabant-pausa.de

08.06. 28. Motorradtreffen, Vereinsgelände Gutenfürst

09.06. 
09-13.00 Uhr

Vogtlandspiele in den Sommersportarten - 
RINGEN, Pausa, Schulturnhalle, Pestalozzistr.

09.06. 28. Motorradtreffen, Vereinsgelände Gutenfürst

09.06. 
09-13.00 Uhr

Markttag in Unterreichenau, Gelände der 
Agrargenossenschaft

10.06. 28. Motorradtreffen, Vereinsgelände Gutenfürst

Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein: 
01.05.-21.10. Lasershow in der Drachenhöhle Syrau

05.05. 
13.30 Uhr

Frühlingswanderung in der Fröbersgrüner Flur, 
Treffpunkt Bürgerhaus

05.05.
15-17 Uhr

Leubnitzer Konzert - Klavierkonzert mit 
Ben Lepetit; 11jähriges Wunderkind am Klavier, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

06.05. Familienradtour mit dem Radverein Plauen rund 
um Syrau, Start ab Plauen Park - hinterer Ein-
gang (Dänisches Bettenlager)

06.05. 
17.00 Uhr

Konzert Chursächsische Streichersolisten - 
"Ein Streifzug durch die Jahreszeiten“, Pausa, 
Rathaussaal

07.-13.05. Festwoche zu "600 Jahre urkundliche 
Ersterwähnung von Reuth"

10.05. 
siehe 
Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn - Christi 
Himmelfahrt, mit Busanschluss nach Schloss 
Burgk und nach Saalburg ans Thüringer Meer 

10.05.
11.00 Uhr

Himmelfahrt in Kloschwitz, Sportplatz Kloschwitz

10.05.
10.00 Uhr

Himmelfahrts-Gottesdienst in der Kirche Reuth

10.05.
10-20 Uhr

Himmelfahrt im Bürgerhaus Schönberg

10.05. 
10-20 Uhr

Himmelfahrt im Cafe Syrau, Biergarten geöffnet

10.05. 
15.00 Uhr

Gottesdienst auf dem Sandberg Thierbach

12.05. 
10.00 Uhr

Hoffest Langenbacher Hofkäserei, Winterseite 51

12.05. 
09-13.00 Uhr

Markttag in Unterreichenau, auf dem Gelände 
der Agrargenossenschaft

16.05. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Start Markt Pausa - mit 
PKW

20.05. 
siehe 
Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn - 
Pfingstsonntag, mit Busanschluss nach Schloss 
Burgk und nach Saalburg ans Thüringer Meer 

21.05. 
09.00 Uhr 

Wanderung mit dem Müllerburschen, Start ab 
Hofladen Agrargenossenschaft Großzöbern

21.05.
10-16 Uhr

Deutscher Mühlentag "Flügeldrehen an der 
Windmühle" Syrau

25.05. 
19.30 Uhr

BENZINGESPRÄCHE - Stammtisch des MSC 
Globus Pausa e.V. im ADAC, Pausa, Restaurant 
am Freibad

NEUERSCHEINUNG IM VERLAGNEUERSCHEINUNG IM VERLAG

Sonja Gisela Franz - „Bewusstseinskraft im Land der verborgenen Welten“

Eine sprituelle Reise durch das mystische Land Bosnien zu verschiedenen spektakulären Bauwerken und Kraftplätzen, von denen die 

Menschheit kaum Kenntnis hat. Mit beeindruckenden Erlebnissen in der äußeren und inneren Welt eines Menschen, die weit über 

unser Vorstellungsvermögen hinausgehen, vermittelt die Autorin das Eintauchen in spirituelle Bereiche, die vielen Menschen noch 

verwehrt sind. Begegnungen mit fremden Wesen und Reisen in die Vergangenheit paaren sich mit Gefühlseindrücken in der Gegen-

wart, die dem Leser, der Leserin das Arbeiten mit der geistigen Welt näher bringen und ihn wieder in die Mitte seines Herzens führen.

Die 2. überarbeitete Auflage mit neuem Cover ist ab sofort erhältlich bei PCC (Printhouse Colour Concept) | Inhaber: Helko Grimm

Syrauer Straße 5 | 08525 Plauen-Kauschwitz  |  Tel.: 03741 / 598838 | E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Sonja Gisela Franz
Eine spirituelle Reise 

durch das mystische Land Bosnien 
zu verschiedenen spektakulären Bauwerken und Kraftplätzen, von denen die Menschheit kaum Kenntnis hat.

Mit beeindruckenden Erlebnissen 
in der äußeren und inneren Welt eines Menschen, die weit über unser Vorstellungsvermögen hinausgehen, vermittelt die Autorin das Eintauchen in spirituelle Bereiche, die vielen Menschen noch verwehrt sind. Begegnungen mit fremden Wesen und Reisen in die 
Vergangenheit paaren sich mit Gefühlseindrücken in der Gegenwart, die den Lesern und den Leserinnen das Arbeiten mit der geistigen Welt näher bringen und sie wieder in die Mitte 

ihres Herzens führen.

So
nja

 G
ise

la 
Fra

nz

Schaarschmidt_Bewusstseinskraft_Umschlag.indd   Alle Seiten

04.10.17   10:41

18,90 ¤

auch erhältlich bei Sonja Schaarschmidt, Dochhaus, Tel: 037431 4192 
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Nachrichten der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

06.05.2018 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

10.05.2018 
Christi 
Himmelfahrt

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Reuth

12.05.2018 
Samstag 14.00 Uhr Taufgottesdienst in Leubnitz

13.05.2018 
Sonntag

09.30 Uhr                         
Besuchs-GD

09.00 Uhr 
Gottesdienst

20.05.2018 
Pfingstsonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

21.05.2018 
Pfingstmontag

10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Syrau

27.05.2018 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

14.00 Uhr Familiennachmittag in Syrau 09.30 Uhr 
Gemeinschaft

03.06.2018 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz:		 Donnerstag,	03.05.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Schneckengrün:		Donnerstag,	03.05.	 14.00 Uhr	 Pfarrer 
					    Zaumseil
Oberpirk:		 Donnerstag,	03.05.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Drochaus:		 Donnerstag,	17.05.	 19.30 Uhr	 Pfarrer 
					    Zaumseil

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:		  Mittwoch,	 02.05.	 15.00 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Tobertitz:		 Donnerstag,	17.05.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Bibel-Gesprächskreis (Frauen)	 im Pfarrhaus Rodau
Mittwoch,	 09.05. | 23.05.	 19.30 Uhr	
Bibelstunde Schönberg: Mittwoch, 16.05.	 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg: Mittwoch, 30.05.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis: 1. Montag im Monat	 19.00 Uhr
Teenkreis ab 7. Klasse: donnerstags	 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:	
		 Mittwoch,	 02.05.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Seniorenkreis:		Mittwoch,	 23.05.	 14.00 Uhr	
Syrau:		 Freitag,	 25.05.	 18.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau:		 Samstag, 	 26.05.	 12.00 Uhr	 Gospelchor

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis:		 Dienstag, 	 15.05. 	 14.00 Uhr

Jungschar im Pfarrhaus Leubnitz: 
05.05. | 10 - 11.30 Uhr

Kurs: Stufen des Lebens 2018  
„Wenn der Wind darüber weht“
09.05. | 16.05. | 23.05. | 30.05. jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Leubnitz

Männerabend: „Ein Freund, ein guter Freund…“ 
mit Hartmut Günther 
17.05. | 19.30 Uhr | Kapelle Mehltheuer

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  	 dienstags   	 19.30 Uhr	 Schule 
					    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	 09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  dienstags	 18.30 Uhr	 Billardboden
(im Wechsel mit Mehltheuer)

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde		  dienstags   	 18.30 Uhr	 Kapelle
Kirchenchor Leubnitz		  dienstags   	 19.30 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
Kurrende	   	dienstags   	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus

Frauenabend: „Wege aus der Martha-Falle“ 
mit Hartmut Stief
24.05. | 19.30 Uhr | Kapelle Mehltheuer

Jungschartag in Syrau: 26.05. | 9 Uhr

Familiennachmittag in Syrau mit Dieter Leicht
„Wer Spinat sät und Tomaten ernten will…“
27.05. | 14 Uhr | Kaffeetrinken in der Arche
15 Uhr | offizieller Start in der Kirche

Grabsteinprüfungen auf unseren Friedhöfen:
Leubnitz: 15.05. | 9 Uhr
Syrau: 16.05. | 9 Uhr
Rodau: 17.05. | 13 Uhr

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

Tel.: 03741/59 88 38
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -

DANKSAGUNG
Es gibt im Leben für alles eine Zeit,

eine Zeit der Freude, der Sti lle,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer 
lieben Mu� er, Schwiegermu� er und Oma

Maria Vieweg
geb. Zaumseil

*23.08.1936    †11.03.2018

möchten wir allen danken, die sich in s� ller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so vielfäl-
� ge und liebevolle Weise spüren ließen.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Michael Kreßler, 
dem Kirchenchor Syrau, dem Blumenladen „Calla“ und dem 
Besta� ungsunternehmen „Manfred Ballach“.

In s� llem Gedenken
Katharina, Michael,
Chris� an und Konstan� n Schöniger

Syrau, im April 2018

Zum Nachdenken
Wenn sich Frauen in den Finger geschnitten haben,  
legen sie folgendes Vorgehen an den Tag:

1.    schneiden
2.    „Autsch“ sagen
3.    blutenden Finger in den Mund stecken
4.    Pflaster suchen
5.    Pflaster auf die Wunde kleben
6.    weitermachen.

Und so läuft das bei den Männern:
1.    schneiden
2.    „Ach du Scheiße, meine Hand“ brüllen
3.    blutenden Finger gaaaaaaaaaaaanz weit  
	   weghalten
4.    Freundin rufen
5.    Pflaster auf die Wunde kleben lassen
6.    nach fünf Minuten auf Wunde rumdrücken
7.    sich beschweren, dass es schon wieder blutet
8.    wegen „großer Wunde“ einen Verband verlangen
9.    zwischenzeitlich durch Herumdrücken auf der  
	   Wunde die Blutung intensivieren
10.  Freundin anschreien, warum das so lange dauert
11.  von Freundin Verband anlegen lassen
12.  Bilder vom Verband machen, als Erinnerung
13.  Freunde anrufen
14.  sich für abends in der Kneipe verabreden
15.  mit den Jungs ein paar Biere kippen
16.  stolz den Verband zeigen
17.  erläutern, „wie der halbe Arm abgehackt“ wurde
18.  erwähnen, dass es „ ja eigentlich nicht der Rede  
	   wert sei“
19.  sich von den Jungs für das tapfere Verhalten  
	   einen ausgeben lassen.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie  
Pfr. Michael Kreßler 

Jubelkonfirmation am 27. Mai 2018 in Bernsgrün

Liebe ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden,

am 27. Mai wollen wir in Bernsgrün mit einem Festgottesdienst 
Ihre Goldene, Diamantene und Gnadene Konfirmation feiern.  
Wenn Sie in den Jahren 1968, 1958 oder 1948 in den Kirchen von 
Pöllwitz, Dobia, Arnsgrün, Schönbach, Bernsgrün oder Fröbers-
grün konfirmiert wurden bzw. inzwischen in diesen Kirchgemein-
den wohnen, jedoch in einer anderen Kirche konfirmiert wurden, 
laden wir Sie herzlich zu Ihrem Konfirmationsjubiläum ein.
Soweit es möglich ist, versuchen wir anhand der Kirchenbücher 
herauszufinden, wer in diesen Jahrgängen die Konfirmation ge-
feiert hat. 
Da manche Kirchenbücher jedoch unvollständig sind, sich nicht 
alle Eintragungen durch lesbare Schönschrift auszeichnen und 
nicht alle aktuellen Adressen herauszufinden sein werden, ist es 
keine Absicht, falls Sie keine Einladung erhalten – ganz im Ge-
genteil.
Deshalb bitten wir Sie und laden Sie ein, wenn Sie vor 50, 60 oder 
70 Jahren konfirmiert wurden und gern die Jubelkonfirmation am 
27. Mai feiern möchten, melden Sie sich bitte bis zum 15. Mai 
2018 im Pfarrbüro in Pöllwitz oder bei den Kirchenältesten Ihrer 
Gemeinde für diese Feier an. 
Die Kirchgemeinden freuen sich darauf, Sie am 27. Mai 2018 be-
grüßen zu dürfen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst soll es die Möglichkeit geben, 
bei Kaffee und Kuchen über alte und neue Zeiten zu plaudern …
Sie, Ihre Familien und alle Gemeindeglieder sind zu diesem Got-
tesdienst herzlich eingeladen.

Pfarrer G. Peukert – im Namen der Kirchgemeinden des Pfarrbe-
reichs Pöllwitz-Schönbach
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Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Am 11.05.2018 bleibt unsere Praxis geschlossen.
Vertretung:
Frau Dipl. Med. Persch, 08523 Plauen, Tel. 03741-132133
Herr Dipl. Med. Zielke, 08523 Plauen, Tel. 03741-709133 
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00–12.00 Uhr
Am 11.05./ 25.05.2018 bleibt unsere Praxis geschlossen.
Vertretung: Frau Dr. Med. Weiß, Pöhl, Tel. 037439-6228  
Herr Dr. Med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 03741-598444 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Neue Rufnummer: 0171-9919966
geänderte Sprechzeiten: Mo – Do von 09.00-12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, Mi und Fr ab 14.00 Uhr
sowie am Wochenende
Akute Notfälle: Tel. 112

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

Termine Fahrbibliothek/Bücherei
Die, 15. Mai  	 OT Mehltheuer	 08.15 – 12.30 Uhr
	 OT Schönberg	 13.30 – 14.15 Uhr
	 OT Leubnitz	 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	 *auch Verkauf von Müllmarken*
Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Danksagung
Zwei unermüdliche Hände ruhen 
für immer…

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
geliebten Ehemann, lieben Vater, Schwiegervater, Opi 
und Onkel

Günter Raak
möchten wir allen Nachbarn, Gartenfreunden und Be-
kannten für die aufrichtige Anteilnahme in den schweren 
Stunden Danke sagen.

Ein besonderer Dank dem Bestattungsunternehmen
„Manfred Ballach“.

In stiller Trauer
Karin Raak und Familie

Syrau, Düsseldorf
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5. November 2016  

15. Jahrgang · Ausgabe 11/2016

Liebe Rosenbacher!Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.
Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.
17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.
Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!Sicherlich lesen Sie mit Interesse die in 

nahezu jeder Ausgabe des „Rosenbacher 

Anzeiger“ vorkommenden Berichte aus 

dem Gemeinderat.Hin und wieder kommt es vor, dass einige 

Tagesordnungspunkte darin nur sehr kurz 

oder gar nicht angesprochen werden.
Ich biete Ihnen deshalb erstmals in dieser 

Ausgabe folgende Unterlagen an, die Sie 

ergänzend informieren sollen.  
1. Einladung zu der Sitzung, über die in dem Beitrag „Aus dem 

Gemeinderat“ berichtet wird
2. „Mitteilungen des Bürgermeisters“, die in der öffentlichen Sit-

zung verlesen wurden.Zur weiteren Information steht Ihnen der öffentliche Teil des Rats- 

und Bürgerinformationssystem (RIS) im Internet zur Verfügung. 

Darin finden Sie das Protokoll und die an die Gemeinderäte aus-

gereichten Unterlagen.Sie finden die einzelnen Sitzungen unter:
www.rosenbach.de, Gemeinderat, Rats- und Bürgerinformations-

system, Recherche, Datum der entsprechenden Sitzung.

Natürlich können Sie auch jederzeit im Gemeindeamt nachfragen 

bzw. Einsicht nehmen.
Vielleicht fragen Sie jetzt, warum wird die Tagesordnung der ver-

gangenen und nicht der kommenden Sitzung veröffentlicht?

In vielen Monaten liegt das Erscheinungsdatum des „Rosenba-

cher Anzeiger“ nach der Sitzung des Gemeinderates. Die Gemein-

deratssitzung findet am 1. Donnerstag des Monats statt. Der An-

zeiger erscheint am 1. Samstag des Monats.
Wenn Sie Fragen dazu haben – kommen Sie vorbei oder rufen Sie 

mich an.

Ihr Achim Schulz

Herzliche EinladungAm Samstag, den 26. November 2016 
wollen wir im Park/neue Feuerwache
für unseren OT Mehltheuer den 

diesjährigen Weihnachtsbaum aufstellen.
Ab ca. 17.00 Uhr soll er in vollem Licht erstrahlen.Bei Glühwein und Roster können sich alle 

auf die bevorstehende Adventszeit einstimmen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!
Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.

im Rosenbacher 
Anzeiger!

Tel: 03741 598838
print@pccweb.de

Private 
Anzeigen private Trauerhalle für 

individuelle 
Abschiednahmen

Oberer Graben 21-23 
08527 Plauen/Vogtl.

Telefon 03741/22 02 83 
Telefax 03741/22 02 70

E-Mail: bestattungen-boegelOG@
t-online.de 

www.bestattungen-bögel.de
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Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus:	 Am Dorfteich
Fröbersgrün:	 Pappelweg
Leubnitz:	 Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer:	 Friedensstraße (Schule)
Syrau:	 Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk:	 Am FFW-Haus

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 03 74 31	 86 9 - 0
Telefax: 	 03 74 31	 869 - 29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten  
zusätzlich für die Anzeige von Sterbefällen:
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer  
Vereinbarung!

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
...............................................................................................................

Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine:	 16. / 30. Mai 2018	 Tour: 3
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine:	 17. / 31. Mai 2018	 Tour: 4
für	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine:	 09. / 24. Mai 2018	 Tour 8
für	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine:	 07. / 22. Mai 2018	 Tour 6
für	 Demeusel, Schönberg

Termine:	 11. / 25. Mai 2018	 Tour 9
für	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine:	 09. / 23. Mai 2018	 Tour 8
für	 alle Ortsteile

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de

50Hertz VOR ORT
zum SuedOstLink
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung 
zwischen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird Wolmirstedt 
bei Magdeburg mit dem Kraftwerksstandort Isar bei Landshut 
verbinden. 50Hertz möchte Sie über den aktuellen Planungs-
stand und die weiteren Schritte im Verfahren informieren.

Hierfür macht 50Hertz mit seinem DialogMobil Station:

–     am Mittwoch, 13. Juni 2018, von 15 bis 17 Uhr  
auf dem Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach, 
Bernsgrüner Straße 18 in Mehltheuer.

Wir freuen uns auf Sie!

Mehr unter: www.50hertz.com/suedostlink

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. Mai - 15. Juni 2018

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
04.06. 	zum 75. Geburtstag	 Frau Pecher, Heidrun

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
21.05. 	zum 70. Geburtstag	 Frau Zimmermann, Marita
28.05. 	zum 75. Geburtstag	 Frau Rödel, Gisela
30.05. 	zum 70. Geburtstag	 Herr Schmidt, Gunter

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
11.06. 	zum 70. Geburtstag	 Herr Stöhr, Gerd

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
27.05. 	zum 70. Geburtstag	 Herr Kühn, Rainer
27.05. 	zum 70. Geburtstag	 Herr Schlegel, Gerald
06.06. 	zum 80. Geburtstag	 Herr Gregor, Horst

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 02. Juni 2018.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen  
ist Freitag, der 18. Mai 2018. 

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  

nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de entgegengenommen.

Anzeigenannahmeschluss: eine Woche vor Erscheinung

Ralf Schiller 
Westend-Physiotherapie

Praxis für manuelle - cranio sacrale 
Physiotherapie & Körpertherapie

Scharnhorststr. 1
08523 Plauen (Westend Nähe Biller)

Notfall Physiotherapie (nur privat) 
01796867230

Telefon: 03741 / 137976

SOMMERMASSAGEWOCHEN

Sachdienlicher Hinweis: Wir behandeln 25 Minuten

jede Massage nur 11.90 Euro
von Juni bis August 10x möglich

(keine Barauszahlung und gilt nur für Selbstzahler, je Massage)

Dorf- und Museumsfest in Rothenacker 
25.05. – 27.05.2018

Freitag, 25. Mai    21.00 Uhr
Jugendtanz House Dessert Alex K.

Samstag, 26. Mai    20.00 Uhr
Oldie-& Beat-Nacht 60er, 70er, 80er- Jahre  
mit The Blackbirds, The Polars, Studio 64,   
Peter Klostermann & Band

Sonntag, 27. Mai    14.00 – 18.00 Uhr
Volkstümlicher Nachmittag mit den  
„Wisentataler Blasmusikanten“
Tanzvorführung der Oberland-Balettschule
Kinderfest
Ab 12.00 Uhr  Museum geöffnet
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de
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 Prag - die goldene Stadt
01.06. Tagesfahrt ab 39,00 €

 Baltische Impressionen
03.06. - 12.06. 10 Tage  ab 969,00 €

 Erlebnisfahrt Insel Rügen
05.06. - 10.06. 6 Tage ab 519,00 €

 Windischgarsten
06.06. - 10.06. 5 Tage  ab 439,00 €

 Dresden & Frauenkirche
07.06. Tagesfahrt ab 39,00 €

 Zur Lavendelblüte in die Provence
10.06. - 15.06. 6 Tage ab 629,00 €

 Schweizer Bahnwahnsinn
12.06. - 16.06. 5 Tage  ab 559,00 €

 Landesgartenschau Würzburg
12.06. Tagesfahrt ab 49,00 €

 Norwegen - Welt der Fjorde
14.06. - 22.06. 9 Tage  ab 1.259,00 €

 Wörlitzer Park
14.06. Tagesfahrt ab 65,00 €

 Kuren & Erholen an der polnischen Ostsee
16.06. - 23.06. 8 Tage  ab 479,00 €

 Erholung und Entspannung in Meran/Südtirol
17.06. - 22.06. 6 Tage  ab 429,00 €

 All inclusive Badeurlaub in Kroatien - Umag
17.06. - 22.06. 6 Tage ab 499,00 €

 Porec - Urlaub an der Riviera Istriens
17.06. - 22.06. 6 Tage  ab 529,00 €
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Zubuchbare Anwendungen: 
+ 1 x luxuriöse Gesichtsbehandlung 

mit Peeling, Reinigung sowie 
Massage usw.

+ 1 x Infrarot zum Erwärmen
in der Kabine 
(ca. 15 Min.), 

+ 1 x Ganzkörpermassage mit 
ätherischen Ölen p.P. 
(ca. 40 Min.), 

+ 1 Glas Sekt pro Person

Preis pro Person ab: 88,- Euro

Zubuchbare Anwendungen: 
+ 1 x Schulter-Nacken-Rückenmas-

sage 30 Min. ab 31,- Euro

+  1 x Nachtkerzenölcreme-Körper-
packung in der Soft-Pack-Liege 
30 Min. ab 36,- Euro

+ 1 x Klassische 
 Gesichtsbehandlung 

55 Min. ab 59,- Euro 

Leistungen:
+  Inkl. Haustürservice im 

PLZ Bereich 08
+  14 Übernachtungen mit 

Halbpension
+  Ärztliches Beratungsgespräch bei 

Anreise
+  Kurpaket inkl. 25 Anwendungen 

nach Therapieplan und ärztlicher 
Verordnung

+  Tanz-, Bingo-, Grillabend 
(witterungsbedingt)

+ 3 x Eintritt in die hauseigene 
Jod-Salz-Höhle (pro Woche)

Hotel „Am Schlosspark ****+“ 
in Gotha 
Aufenthalt 4 Tage 
28.06.2018 bis 01.07.2018 
Doppelzimmer inkl. Frühstück 

Hotel „H+ Hotel & Spa 
Friedrichroda“ 
in Friedrichroda
Aufenthalt 4 Tage 
05.07.2018 bis 08.07.2018 
Doppelzimmer inkl. Halbpension

Hotel „Swieradow ***“ 
z.B. Termin: 
30.06.2018 - 14.07.2018 
Es stehen viele weitere Termi-
ne zur Verfügung. Wir beraten 
Sie gern!

Veranstalter: Neckermann Reisen (Limitiertes Angebot. 
Zwischenverkauf möglich.)

Veranstalter: Neckermann Reisen (Limitiertes Angebot. 
Zwischenverkauf möglich.)

Veranstalter: Onka Tours
Winterbacher Str. 45 |  66606 St. Wendel 
(Limitiertes Angebot. Zwischenverkauf möglich.)

Preis pro Person ab: 154,00 € Preis pro Person ab: 183,00 €

Preise pro P. im DZ ab: 637,00 €
EZ-Zuschlag: 99,00 €

Verwöhn-Wochenende: 
“Zeit zu zweit“

Verwöhn-Wochenende: 
“Zeit zu zweit“ Kuren in Bad Flinsberg 


